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vom Krieg .
Vom östlichen Kriegsschauplatz .

= Budapest , 11 . Jan . „Az Est" veröffentlicht eine Mit -
« ilung aus dem deutschen Hauptquartier in Polen , die er von
seinem dortigen Vertreter erhalten hat . Diese lautet :

„Die Russen erhalten täglich neue Verstärkungen , aber seit
einiger Zeit sind sie doch genötigt , ihren Rückzug fortzusetzen.
Im Verlaufe des Rückzugs nehmen sie die schon früher vorbe-
reiteten Stellungen ein . was die Verfolgung ziemlich schwierig
gestaltet . Obwohl die Russen zahlenmäßig die Stärkeren sind ,
haben die deutschen Truppen doch die Oberhand . Nur geht das
Bordringen gegen Warschau jetzt ein wenig langsam . Der po -
Mische Erfolg , den die Einnahme Warschaus bedeuten würde ,
würde nicht ganz im Verhältnis zu den großen Opfern stehen,
die ein Gewaltssturm gegen Warschau erfordern würde . Die
Kämpfe schreiten daher in langsamem Tempo fort."

J4t . London , 11 . Jan . Der „Daily Telegraph " meldet
aus Petersburg , daß kein Zweifel daran bestehen könne, daß
die Deuts « , nach wie vor den größten Wert auf den Besitz
der Stadt Warschau legen . Es werde dies zur Genüge durch
die andauernd erbitterten Kämpfe bei Sochatfchew bewiesen .
„Feldmarschall von Hindenburg soll dort bedeutende Trup -
penwassen konzentriert haben , die stärker sind , als der ruf-
sische Eeneralstab ursprünglich angenommen hatte . Die
Deutschen kämpfen Tag und Nacht und es kommt vor , daß sie
an einem einzigen Tage mehr als 10 Sturmangriffe an ver»
schiedenen Stellen der Front vornehmen/ '

WTB . Basel , 11 . Jan . Den „Basier Nachrichten " zufolge
ruft Rußland den Jahrgang 1915 unter die Waffen . Es hofft ,
damit einen Truppenzuwachs von 385 000 Mann zu erreichen

T .U . Rotterdam , 12 . Jan . ( Priv . -Tel .) Aus Petersburg wird
der „Morning Post" gemeldet : Jetzt haben die Deutschen ein Kriegs-
Werkzeug in Betrieb gestellt , das cm die alten römischen Ballisten und
Katapulte erinnert. Es sind die großen Landtorpedos, die schon in
den amtlichen russischen Meldungen erwähnt sind . Sie platzen durch
elektrischen Kontakt und mähen ringsum alles tot , indem sie große
Stücke wegschleudern und die Luft vergiften . Das Geschoß wird
lautlos aus einer Entfernung von ungefähr 40 Metern geschleudert.
Das Ganze ist eigentlich eine Weiterentwickelungder Handgranaten,
die die Deutschen auch viel bei Sturmangriffen auf die Laufgräben
verwenden . (Verl . Tagbl .)

Oesterreichischer Bericht .
W .T .B . Wien , 11 . Jan . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird

verlautbart : Die Situation ist unverändert . In Russisch -
Polen an der unteren Nida gestern hartnäckige Kämpfe .
Hier gingen die Russen zum Angriff über und versuchten, an
mehreren Stellen mit bedeutenderen Kräften die Fluß -
Niederung zu passieren. Sie wurden jedoch unter starken Ver -
lasten überall abgewiesen . Während dieser Infanterie -
angriff « in den Nachbarabschnitten heftiger Geschützkampf , der
mehrere Stunden hindurch anhielt .

An der übrigen Front hat sich nichts wesentliches
ereignet .

Einer unserer täglichen Aufklärungspatrouillen gelang
es gestern nachts , die feindlichen Stellungen zu durchbrechen ,
in den dahinter gelegenen Ort einzudringen und bis an die
Wohnung des feindlichen Regimentskommandanten vorzu-
stoßen . Von diesem kühnen Unternehmen kehrte die
Patrouille mit einem Offizier und sechs Mann als Gefangene
zurück.

Da neuerdings festgestellt wurde , daß sich Angehörige
der russischen Armee österreichisch-ungarischer Uniformen be-
dienen , um Patrouillen und kleinere Abteilungen zu über -
fallen , wird nochmals betont , daß Offiziere und Mannschaf-
ten des Feindes wegen dieser Art , die Gesetze und Gebräuche
des Landkrieges zu oerletzen, nicht als Kriegführende be-
handelt werden .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
o . Höfer, Feldmarschall -Leutnant .

Sonstige Meldungen .
T.U . Gumbinnen , 11 . Jan . Dieser Tage erschienen

Mehrere Flieger über Gumbinnen , das etwa 20 Kilometer
von der russischen Grenze entfernt ist. Ein Flieger warf über
die Stadt drei Bomben ab , die jedoch keinen Schaden an-
richteten . Ein anderer Flieger kam nicht zum Abwurf , da
er beschossen wurde . (B . Z . )

— Wien, 11 . Jan . Franz Schar, der nach russischen Nachrichten
in Rußland gefangen sein sollte , befindet sich , wie dem „35 . X .

" ge¬
meldet wird , seit Ausbruch des Krieges dort . Da auch sein Brude -r ,
Majqy Anton L«har , der vor Wochen verwundet wurde , sich in Wien
befindet , wäre es interessant zu wissen , wer die Nachricht veranlaßt
hat . Für Reklamationen ist doch die Zeit zu ernst.

Vom österr -ferbifchen Kriegsschauplatz .
Neuer Angriff auf Belgrad .

^ Zürich, 10. Jan . Nach Berichten aus dem serbische »
Hauptquartier , die von der „Agence Havas " in der Schweiz

verbreitet werden , bestätigt sich die Nachricht von einem neuen
Angriff der österreichisch-ungarischei « Truppen auf Belgrad .
Die „Agence Havas " meldet auch, daß das serbische Haupt -
quartier nach Nisch zurückverlegt und König Peter aus Belgrad
dort wieder eingetroffen ist . (M . N . N .) .

Nom westlichen Kriegsschauplatz .
= Amsterdam , 12. Jan . Das „Verl . Tagbl ." meldet

von hier : lieber die Verwendung von Ski -
k ä m p f e r n berichtet der „Daily Telegraph ", daß bei den
Kämpfen östlich von St . Di « am 31 . Dezember eine
Kompagnie Franzosen auf Schneeschuhen tätig
war . Mit dem weißen Schnee im Hintergrund boten sie ein
ausgezeichnetes Ziel , sodaß sie mehrfach unter ein
heftiges Feuer genommen wurden .

Das Ringen in Flandern .
B e r l i n . 12. Zan . Nach der „Dtsch. Tgsztg ." war ge-

stern in S l u i s wieder eine starkeKanonade hörbar . Es
heißt , daß bei N i e u p o r t und an der Küste Artillerie -
kämpfe im Gange seien.

<= Haag , 12. Jan . Die „Tägl . Nundsch.
" meldet von hier :

Gestern morgen soll in der Bucht bei Zeebrügge eine sehr hef-
tige Kanonade stattgefunden haben , anscheinend hervorgerufen
durch das neuerliche Erscheinen englischer Kriegsschiffe . Nach
einer anderen Meldung sollen Schießversuche neu angekommener
Geschütze vorgenommen worden sein .

WTB . Lyon , 12. Jan . „Republicain " schreibt : Die ganze
Front der deutschen Armeen in Frankreich gleicht einer starken
Festung , deren Einnahme eine lange Belagerung erfordert .
Ganz Belgien sei aufs beste verschanzt und befestigt . Es würde
ungeheure Opfer kosten , die Deutschen zurückzutreiben. Ihr
Rückzug werde freiwillig ( ? ) sein unter dem Zwang von Er -
eignissen , deren Verwirklichung man erwarte , nämlich einer
Landung der Engländer bei Zeebrügge . einer Diversion auf
einer anderen Stellung der Front und eines Einfalls der Russen
in Schlesien .

Reue Angriffspläne der Engländer .

T .U . Haag , 11 . Jan . Der Korrespondent der „Daily
News " berichtet aus Dünkirchen nach London , daß der Wunsch
der Führer der verbündeten Heere , den qualvollen Stellungs -
kämpf aufzugeben und eine andere Lösung der Lage zu suchen ,
immer sichtbarer werde . Zur Erreichung dieses Zieles haben
die Engländer bedeutende Truppenmassen aufgeboten , die in
Form zweier , zangenförmig gebogener Keile , der eine in der
Richtung auf St . Georges , der andere auf Dixmuiden auf -
gestellt sind.

„Soweit ich erfahre "
, schreibt der Korrespondent , „besteht

die Absicht, beide Keile vorzuschieben und sie möglichst bei
Leke—St . Pierres oder Slype bogenförmig sich schließen zu
lassen . Die Aufgabe des linken englischen Flügels , des nörd -
lichen Keiles , wäre dann , an dem südlichen Ufer des von
Rieuport nach Ostende führenden Nieuport -Kanals Stellung
zu nehmen , sodaß bei einem gleichzeitigen Angriff der eng -
lischen Flotte die Deutschen zwischen zwei Feuer kämen und ,
wenn der Plan gelänge , aus der Küstenstrecke verbannt wllr -
den und Ostende räumen müßten . Diese Aufgabe wäre
jedoch nur zu lösen , wenn ( !) auch der südliche Keil bei Dix -
muiden oder Rousselaers Erfolg hätte . Selbst in diesem
Falle wird sie äußerst zeitraubend und mühselig sein und
viele Opfer fordern . Indessen verlangen unsere eigenen Mann -
schaften selbst, aus den Schützengräben heraus und vorwärts
zu kommen . Die Laufgräben feien wegen der Nähe des
^Überschwemmungsgebietes und bei dem anhaltenden Regen
von einer Bodenbeschaffenheit , die das Verweilen in ihnen
fast unerträglich mache. Der Boden in dieser Gegend geht
tatsächlich in einen mehr modrigen Zustand über . Die
Operationen des nördlichen Keiles seien aber bei Befolgung
dieser Strategie , da auch er zwischen zwei Feuer geraten
könne , äußerst schwierig und nur mit bedeutenden Streitkräften
zu unternehmen . Deshalb bedürfe man auch erst weiterer
BerstÄkungen , ehe ein entscheidender Vorstoß in der ange -
deuteten Richtung erfolge .

"

Fliegerunternehmungen .
W .T .B . London , 11 . Jan . „Daily Chronicle " meldet :

Am Abend des 9 . Januar flog ein Luftschiff , das aus dem
Innern Belgiens über Beuren (Furnes ) und Dünkirchen
kam , nebst zwei Flugzeugen in großer Höhe über Calais weg
in der Richtung auf Dover . Es wurden Geschütze bei Calais
in Stellung gebracht , ohne jedoch den Luftfahrzeugen Schaden
zu tun .

W .T .B . Amsterdam , 11 . Jan . Ein Blatt meldet aus
Sluis : Eins der Flugzeuge , die am Samstag über der
Küstenstrecke erschienen sind, mußte bei Zeebrügge nieder -
gehen , da das Reservoir getroffen worden war . Ein fran -

zöfischer Flieger und ein englscher Offizier wurden gefangen
genommen .

Die Verbündeten wollen keine Japaner .
W .T .B . Paris » 12 . Jan . Der „Gaulois " sagt : Eine japa »

nische Intervention sei eine Erniedrigung für die Armeen der
Verbündeten und eine Gefahr für die Zukunft Europas . Wir
würden uns den Anschein einer Macht geben , die die Gelben
zur Unterstützung der europäischen Zivilisation anrufen muß ,
um zu siegen . Aber wir müssen und können ohne sie siegen.

c= Berlin , 12. Jan . Nach einem römischen Telegramm
des „Verl . Tagbl ." hat sich der englische Ministerpräsident
Asquith — wie aus London gemeldet wird — gegen-
über Vertretern der Presse geäußert , England bedürfe
der japanischen Hilfe nicht , es werde sie nicht nach-
suchen.

Weitere Meldungen .
<= Amsterdam , 12 . Jan . Nach einer hiesigen Meldung des

„Verl . Tagbl .
" bringt das „Allgemeene Handelbladed " einen

Brief eines Mitarbeiters aus Fournes , in dem es heißt : Es
sei bemerkenswert , daß die Verbündeten lange nicht alle Kräfte
an der Front hätten . Von Erschöpfung könne keine Rede sein,
da die Verbündeten noch immer über große Reserven verfügten .

i= Berlin , 12 . Jan . Ein in Neapel eingetroffener Dampfer ^
bringt die Nachricht , daß in Australien binnen kurzem 100 000;
Mann zur Abfahrt nach Europa bereit seien.

Gin deutsches Flugzeuggeschwader über
der Themsemündung.

Am st erdam , 12. Jan . Von hier meldet das „Verl .
Tagbl . : Die „Times " berichten, daß am Sonntag 1k
deutsche Flugzeuge über dem Kanal gesichtet wur -
den. Anscheinend wollten sie nach England , aber da«
Wetter zwang sie , in der Richtung auf Dünkirchen
zurückzukehren .

Zu diesem Fluge des großen deutschen Flugzeuggeschwa«
ders läßt sich der „Berl . Lok . -Anz." über Kopenhagen berichten,
daß die Flugzeuge am Sonntag vormittag in der Nähe
der Themsemündung erschienen. Es herrschte dich «
ter Nebel . Das Geschwader flog darauf die englische
Südküste bis Dover entlang , wo einige Bomben ab-
geworfen wurden . Der größte Teil der Flieger warf über
Dover Bomben . Zm ganzen wurden 4 0 bis 56
Bomben abgeworfen , die erheblichen Schaden an »
richteten. Eine Anzahl Personen wurde getötet
bezw. verletzt . Die deutschen Flugzeuge kehrten un *
behelligt zurück .

Im französischen Hauptquartier.
= Zürich , 11 . Jan . Die „Neue Züricher Zeitung " bringt in

einem neuen Artikel ihres Mitarbeiters hinter der französischen
Front eine Besprechung des französischen Hauptquartiers . Sie
beginnt , laut „Franks . Ztg .

"
, mit folgenden Sätzen :

„Das französische Hauptquartier befindet sich in einer klei-
nen Stadt nördlich von Paris , die ich jedoch nicht nennen will ,
Sein Sitz war bis gegen Ende November in Ronille , einem
Städtchen zwischen Troyes und Paris in einer Entfernung von
123 Kilometer von der Linie Paris -Belfort . General Joffre
und sein Stab haben sich inzwischen der Hauptstadt sowohl wie
dem nördlichen Kriegsschauplatz genähert . Was im Haupt -
quartier auffällt , ist die große Ruhe , die hier herrscht . Nie -
mand , der es nicht wüßte , würde vermuten , daß von dieser
Stelle aus die Operationen einer Armee geleitet werden , die
über IV2 Millionen Soldaten zählt . Am Einfahrtstor des gro -
ßen Palace -Hotels , in dem der Eeneralstab untergebracht ist,
steht eine einzige Schildwache . Nicht die mindeste Bewegung
herrscht hier . Kein Kommen und Gehen von geschäftigen Offi -
zieren , die auf den Straßen einhergaloppieren . Die Stabsoffi -
ziere bekommt man beinahe nie zu Gesicht. Sie sind mit ihrer
Arbeit beschäftigt . In einer benachbarten Stallung sind eine
Anzahl Reitpferde untergebracht . Weiter entfernt bemerkt
man eine Garage mit einigen zwanzig Automobilen , die für
den Fall bereitstehen , daß der Generalstab sich in Sicherheit
bringen müßte . Aus dem Rasenplatz vor dem Hotel ist eine Bat -
terie von sechs Mitralleusen aufgestellt . Die Bedienungsmann -
schaft steht in einem benachbarten Zelt auf Pikett für den Fall ,
daß feindliche Aeroplane einen lleberfall versuchten sollten .
Auch gewahrt man einige Autosourgons zur Leitung von tele -
graphischen Drähten . Weiter vorn befindet sich ein Cordon
von Wachen , die in je 30 Meter Abstand voneinander aufgestellt
sind, um einen immerhin möglichen Angriff auf das Hauptquar -
tier zu vereiteln . Das ist alles und doch übt der Anblick eine
tiefe Bewegung auf den Besucher aus .

Vor dem Postgebäude des Städtchens steht ein riesiges
Lastauto , in welchem Tag und Nacht 8 Feldtelegraphisten arbei -
ten . Es ist durch Drähte einerseits mit dem städtischen Tele -
graphenbureau , andererseits mit dem Palace -Hotel verbunden .
Hier erkennt man den Hauptnerv der Armeeleitung . Durch ihn
werden alle Befehle verteilt , durch ihn laufen alle Nachrichten
aus ganz Frankreich und von der ungeheuren Front zusammen ,
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md das Gesamte muß sich schließlich in einem Menschengehirn
!onzentrieren und resümieren , demjenigen des General Joffre ,
»es Chefs der französischen Armeen ."

Vom General Zoffre .
T .U . Zürich, 11 . Jan . Der Korrespondent der „Neuen Zü-

: icher Zeitung " bespricht die Persönlichkeiten des französischen
Hauptquartiers und führt über General Zoffre u . a . folgen-
>es aus :

Seit Joffre den Oberbefehl inne hat . verabschiedete oder
irsetzte er nicht weniger als 77 Generale . Diese Zahl soll in -

>wischen noch zugenommen haben . Von allen politischen Gene-
ralen und Armeekorpskommandanten, d . h . solchen, die ihre
Stellung durch Vermittelung politischer Machthaber erhalten
hatten , ist ein einziger übrig geblieben, nämlich General Sarail ,
;er hohe strategische Fähigkeiten gezeigt hat . Der geringste
verstoß in der Truppenführung wird streng bestraft , beziffert
man doch die Zahl der gemaßregelten höheren Offiziere aus
150 . Nicht nur hat Joffre , das Kommando der französischen
llrmee verjüngt , sondern er hat auch fortwährend die körper-
[ich und geistig unfähigen Offiziere ausgemerzt und den mili -
irischen Geist des Ganzen gehoben .

Das „Journal de Genöve" bringt , dem „Lok.-Anz.
" zufolge ,

eine Charakteristik Zoffres aus der Feder eines seiner Intim -
sten . Deutsch sei seine Methodik, seine Zähigkeit , sowie seine im
Privatleben bemerkbare Sentimentalität . Schon als Schüler
Galienis erhielt Joffre seiner deutschen Neigungen wegen den
Spottnamen Visigoth (Weftgote) .

Eine neue französische Schmähschrift .
— Frankfurt , 11 . Jan . De : „Frkft . Ztg .

" wird von der Schweizer
Grenze geschrieben :

Die französisch » Regierung fühlt seit zwei Wochen von neue :»
das Bedürfnis , dur 'ö eine Belebung des Deutschenhasses oie öffent -

liche Meinung anzuregen , offenbar um die Aufmerksamkeit des unge -

duldig werdenden Publikums von der wenig befriedigenden militari -

schen Lage abzulenken . Zuerst teilte das Ministerium des Aeußern
der Piesse einen tendenziösen Bericht der belgischen Regierung über
die angeblich von den deutschen Truppen begangenen Greueltaten mit :
nachdem aus Deutschland die gebührende Antwort auf diese Lügen und

Übertreibungen erfolgt ist , veröffentlicht jetzt der französische Mi -

Nisterpräsident Biviani den Bericht der von ihm am 23 . September
ernannten Untersuchungskommission , die den ausdrücklichen Auftrag
hatte , in den von den deutschen Truppen vorübergehend besetzten Be -

zirken Erhebungen über die von ihnen begangenen „Verletzungen des

Böllerrechts " anzustellen . Der Bericht liegt uns in der Freitags -
nummer des „Temps " vor , er füllt nahezu vierzehn lange Spalten
des Blattes . Die Kommission bestand aus dem Vorsitzenden des
Obersten Rechnungshofes Payelle , dem Gesandten Mollard , dem
Staatsrat Maringer und dem Rat am Kassationshof Paillot ; sie
machte von der Seine zur Marne , von der Marne zur Maas , von der
Maas zur Aisne und von der Aisne zur Oise alle Individuen aus -

findig , die etwas Schlimmes über die deutschen Soldaten und ihre Of -

fiziere vorzubringen hatten , und zieht aus diesen .̂Zeugnissen " den
Schluß , dag die feindlichen Truppen nicht nur die kriegsrechtlichen
Verpflichtungen verletzt , sondern auch gemeine Verbrechen begangen
hätten und das? die ganze deutsche Armee dafür verantwortlich zu ma -

chen sei . weil die einzelnen Soldaten von ihren Vorgesetzten nicht nur

nicht verhindert , sondern sogar ermuntert worden seien^
Dag derartige Schwindeleien auch außerhalb Frankreichs Eindruck

machen sollten , glaubt wohl Viviani selbst nicht . Im belgischen Mi

nisterrat wurde übrigens beschlossen, daß der Bericht der Untersu -

chungskommission in mehreren tausend Exemplaren gedruckt , übersetzt
nnd den ?ur Verfügung gestellt werden soll.

* *

Dieser französische Bericht wird übrigens durch die folgende Dar -

fiel*" " ' ' eines Neutralen sofort und schlagend widerlegt :
Basel 12. Jan . Der schweizerische Oberst Müller , der vor

kurzem Gelegenheit hatte , mehrere von den Deutschen besetzte franzö -

fische Dörfer zu besichtigen, gibt von dem Verhältnis zwischen der ein-

heimischen Bevölkerung und den Deutschen folgende Darstellung :
Ueberall hätten die Leute auf seine Frage , wie sie mit den Deut -

schen auskämen , versichert, diese seien sehr höflich und der Verkehr mit
ihnen gestalte sich sehr angenehm . In einem Haus , in dem zwanzig
Deutsckse einquartiert waren , habe er ein « junge Frau nach dem Be -

nehmen der deutschen Soldaten gefragt . Diese habe lebhaft und nicht
ohne Wärme geantwortet , sie seien sehr liebenswürdig und sehr an-

ständig. Sie habe gesagt , wie groß früher die Not des Dorfes ge-

wesen sei . Jetzt jedoch sei die Versorgung der Bewohner mit Lebens -
Mitteln , wie überall wo deutsche Truppen französisches Gebiet besetzt
haben , geordnet . Naturalien würden durch die Heeresverwaltung
herbeigeschafft und an die Bevölkerung abgegeben . Die deutschen Sol -
baten teilten selbst ihr Brot mit der Bevölkerung . Auf seine Bemer -
kung. die Deutschen seien anscheinend also keine Barbaren , habe sie
mit Leidenschaft geantwortet : „Sicherlich nicht , aber der Krieg reibt
die Leute so auf . daß sie sich gegenseiig verleumden und übel von ein -
ander reden .

"

nison zu Hilfe. Der Marsch der Truppen war furchtbar , da er
bei dichtem Schneegestöber unternommen wurde , sodaß viele
Soldaten , die am Wege umsanken, erfroren sind. Die Türken
näherten sich in dichten Kolonnen der Stadt und es gelang ih-
nen, trotz des russischen Maschinengewehrfeuers infolge ihrer
überlegenen Kräfte , die Russen aus ihrer Stellung zu vertrei -
ben . Der Kampf war jedoch äußerst erbittert und russischerseits
wurde jeder Zoll Boden hartnäckig verteidigt . Die Türken wa-
ren in ihrem Fanatismus von tollkühner Todesverachtung be-
seelt und schössen stehend auf die Russen , ohne auf das Kommando
ihrer Offiziere, sich hinzulegen, zu achten . Infolgedessen find
ihre Verluste bedeutend stärker als die der Russen. Ein 'mit
dem Bajonett ausgeführter russischen Gegenangriff hatte be-
reits zu einem Erfolge geführt , als neue türkischen Truppen ,
von deutschen Offizieren geführt , die russische Gegenoffensive
zum Stehen brachten. ' Schließlich mutzten die russischen Trup -
pen , da auch türkische Artillerie erschienen war , von Sary Ka-
misch sich nordwärts zurückziehen ."

Die VerteidigungsNiaßnahmen der Engländer
in Aegypten .

— Kopenhagen , 10. Jan . Wie der „Köln . Ztg .
" zufolge das

Blatt „Politiken " aus Kairo erfährt , kommen wöchentlich neue Trup -

pensendungen aus Australien an . Gegenwärtig seien 150 000 austra¬
lische, englische und indische Truppen in Aegypten versammelt . Der

Berichterstatter des Blattes habe eine Reise längs des Sueskanals

gemacht und bemerkt , daß zahlreiche Wacht - und Aufkliirungsposten

ausgestellt seien . Hierzu wurden hauptsächlich indische Truppen be-

nutzt . In Sues , Ismailieh und Port Said seien große Lager indischer

Truppen unter englischer Leitung errichtet . Das Heer verfüge über

mehrere gepanzerte Züge , die gelb angemalt und nicht vom Wüsten -

sande unterschieden werden könnten . In der Nähe der Lager seien

zahlreiche Reitkamel « aufgestellt worden . Im Timsahsee bei Ismai -

lieh liege ein französisches Kriegsschiff , das so eingerichtet >sei, daß

Wasserdrachen vom Deck aufsteigen und aus ihm niedergehen könnten .

Auf der Strecke Port Said —Ismailieh —Sues feien 12 französische
und englische Wasserdrachen verteilt , die Aufklärungsflüge über die

Halbinsel Sinai vornähmen . In Port Said und Sues lägen viele

englische und französische Kriegsschiffe kampfbereit . Oestlich von Port

Said habe die britische Militärverwaltung Veranstaltungen getroffen

um das niedriger liegende Wüstenland unter Wasser zu setzen

Naturkräfte seien zu Hilfe gekommen . Durch einen gewaltigen Sturm

seien die Deiche durchbrochen , und das hineinströmende Wasser habe

das Gebiet bis Kantarah überschwemmt . Die Bahn von Kantarah

nach Port Said gehe mitten durch überschwemmte Gegenden .

Die Türkei im Krieg.
W.T .B . Konstantinopel , 11 . Jan . Die Regierung hat der

Kammer einen Gesetzentwurf vorgelegt , der zur Bestreitung der
Kriegsausgaben einen außerordentlichen Kredit von 10 Millio¬
nen Pfund verlangt . Der Gesetzentwurf ist einer Kommission
überwiesen worden. Die Kammer begann hierauf die Bespre¬
chung des Staatshaushaltes . Der Berichterstatter teilte mit ,
daß mit dem obenerwähnten außerordentlichen Kredit , sowie
mit den außerordentlichen Ausgaben von annähernd drei Mil -
lionen Pfund , die bereits gemacht worden feien und mit dem
Defizit des gewöhnlichen Staatshaushaltes das Defizit des
nächsten Jahres etwa 20 Millionen Pfund betragen werde.

Im Kaukasus .
WTB . Kopenhagen. 11 . Jan . (Nicht amtlich.) An amt-

licher Stelle hier wird erklärt , daß die Nachricht , Großfürst Ale-
xander Michailowitsch sei im Kaukasus gefallen, unrichtig ist.

W .T .B . Kopenhagen , 11 . Jan . (Nicht amtlich .) Wegen massen¬
hafter Abreise der Bewohner aus Tiflis hat der russische Gouverneur
eine Bekanntmachung veröffentlicht , daß Tiflis keine direkte Gefahr
drohe . Die Verstärkung von Tiflis und di« Entfernung des Staats -

eizentums aus der Stadt sei nur eine der im Kriege üblichen Maß -
r »geln . Der Gouverneur droht , Personen , die falsch« Gerüchte vor -
breiten , mit 3000 Rubel oder mit Gefängnisstrafen bis zu drei Mo -
i '.aten zu bestrafen .

Die Kämpfe bei Sary Kamisch .
T .U . Petersburg , 11 . Jan . Das Petersburger Blatt

„Rußli Slowo " berichtet in einem Sondertelegramm über die
Kämpfe bei Sary Kamisch :

„Sobald die Nachricht an leitender Stelle bekannt wurde,
dag Sary Kamisch von den Türken bedroht sei, marschierten in
Eilmarschen mehrere russische Kolonnen der bedrängten Gar¬

Deutschland und der Krieg .
W .T .B . Berlin , 10. Jan . ( Amtlich ) . Der Oberbefehlshaber in

den Marken erläßt eine Bekanntmachung , durch welche für das Ge-

biet der Stadt Berlin und der Provinz Brandenburg , sämtlichen

Fabrikanten und Händlern die Veräußerung der bei ihnen lagern -

den eigenen und fremden Bestände sowie der eigenen , bei Spediteuren
und Lagerhäusern lagernden Bestände an wollenen , wollgemischten ,

halbwollenen und baumwollenen Decken sowie von Filzdecken, soweit
die Stücke nicht nachweislich zur Ausführung eines unmittelbaren

Auftrages einer Heeres - oder Marine -Dienstftelle bestimmt sind, bis

auf weiteres verboten ist.
Sonstige Meldungen :

W .T .B . Jnsterburg , 11 . Jan . Das Kriegsgericht der
Landwehrinspektion Jnsterburg hat , wie das „Ostpreuh.
Tagbl .

" meldet, die Höckerin Auguste Kamschat wegen
Kriegsoerrat zum Tode verurteilt . Die Öffentlichkeit war

während der Dauer der Verhandlung ausgeschlossen .
W .T .B . Braunschweig. 10. Jan . Ein Opser seines Berufs

verschied am 8 . ds . Mts . in Berlin nach kurzer Krankheit der
Chirurg Geheimer Medizinalrat Prof . Dr . Otto Sprengel ,
Oberarzt am Herzoglichen Krankenhaus in Braunschweig,
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie für 1915.
Er hat sich bei einer Operation eines Verwundeten eine

Blutvergiftung zugezogen .

Aus Rußland.
= Kopenhagen. 11 . Jan . (W .T .B . Nichtamtlich.) Die

Petersburger deutsche Zeitung „Herold" stellt zum 1. Januar
a . St . ihr Erscheinen ein.

--- Kopenhagen, 11 . Jan . (W .T .B . Nichtamtlich.) Nach
der „Rjetsch " vom 4 . Januar hat im Moskauer Stadtbezirk in

Petersburg in diesen Tagen die Polizei eine Razzia nach den-

jenigen Juden vorgenommen, die sich in Petersburg aufhalten ,
ohne das gesetzliche Recht dazu zu haben . Es wurden eine

Menge von Juden verhaftet und mit Arreststrafen belegt.
= Berlin . 12 . Jan . Wie polnischen Blättern gemeldet wird ,

herischt bei den Russen Mangel an Schuhwerk . In Tobozyco . das sie

acht Tage lang besetzt hielten , suchten sie besonders nach Schuhen .

Die polnische Frage aus dem Petersburger Slaven -
d i n e r.

W .T .B . Kopenhagen . 11. Jan . (Nichtamtlich .) ..Rjetsch " vom

2 . Januar berichtet über das 150 . Slavendiener in Petersburg , das

der polnischen Frage gewidmet war . Der Hauptredner des Abends .

Schts«keglowitsch hielt den Polen ihre Sünden vor und betonte , indem

er auf Kosziuskos Ausspruch „Finis Poloniae " hinwies , daß sich die

Polen nicht davon träumen lassen sollten , «s würde ein neues Polen

ohne die russischen gesetzgebenden Konstitutionen zustande kommen.
Von den anwesenden Polen war keiner dazu zu bringen , das Wort

zu ergreifen . Endlich ergriff auf allgemeine Aufforderung der Ver -

treter der polnischen Presse das Wort . Er begnügte sich mit der Be -

merkung , daß Deutschland auch nach einem Siege Rußlands noch ein

schrecklicher Gegner kraft seiner inneren Organisation sein werde . Man

müsse die polnische Frage mit zärtlicher Aufmerlsamkeit behandeln
und nicht mit so umnachietem Verstände , wie dies von den Russen

geschehe. Da diese Anspielung dem Vorsitzenden nicht gefiel , wurde
der Redner am Weitersprechen gehindert und die Versammlung ge-

schlössen .

Aus Kelgieu.
— Verlin , 12 . Jan . Der „Verl . Lok .-Anz .

" meldet : Als Anzeichen
für die zunehmende Wiederkehr der Ruhe und des Verkehrs in Bel -

gien kann die Wiedereröffnung der allgemeinen deutschen Schule in
Antwerpen angesehen werden .

— Leipzig , 11 . Jan . (Priv -Tel .) Das „Berl . Tagebl .
" meldet

von hier : Gestern ist in Brüssel der dem dortigen Eeneralgouverne -
ment zugeteilte Rechtsanwalt Dr . Schweiger gestorben , der seinerzeit
im Könitz ?: Ritualmordprozeß als Staatsanwalt fungierte .

Frankreich und der Krieg .
Des deutschen Kaisers Kriegsbrot .

T .U . Basel , 12 . Jan . (Privattel .) Die Verfügung , daß auf der
kaiserlichen Tafel Kriegsbrot aufzulegen sei , wird von den Pariser
Blättern teils spöttisch, teils aber auch ernst besprochen. So schreibt

die „Aetion Francaise " in einem längeren Artikel , der die deutsche

Ueberschrift trägt : „Der Kaiser ißt Kriegsbrot " u . a . :

„Vielleicht kommt es daraus cm , zu wissen , ob das deutscht Volk

zu den Opfern bereit ist , die ausdauernder Widerstand erfordert . Es
wäre unklug, daran nicht zu glauben , ehe das Gegenteil erwiesen ist.
Das Beispiel Kaiser Wilhelms weckt den Gedanken, daß ebenfalls
von den Lenkern des Reiches das Signal zur Entmutigung nicht zu
erwarten ist . Das Deutsche Reich scheint entschlossen zu sein, de«

Krieg bis zum äußersten zu führen und ihn lang dauern zu lassen .
Das ist die Bedeutung der Tatsache, daß der Kaiser Kri «g,dr «t

ißt .
" (Berl . Tgbl .)

Besorgnisse für die Pariser Parl » « e « t » .
session .

--- Genf . 10. Jan . Die bevorstehende Parlamentssesston
erweckt in den diplomatischen und militärischen Pariser Krei «
sen lebhafte Besorgnis . Sie fürchten eine allgemeine
Explosion der mühsam gebändigten Feindseligkeiten der
Radikalen gegen die Rechtsparteien . Die letzten Mißerfolg «
Frankreichs beim Vatikan , der geschwundene Einfluß in Rom
sowie die kalte provokante Antwortnote PoincarHs auf den
Vorschlag des Papstes erbitterten die Royalisten , während die
Radikalen wegen der Pensionierung zahlreicher repu-
blikanischer Generale grollen.

Bioiani hoffte den allgemeinen Pessimismus wegen der
Kriegsdauer durch Veröffentlichung einer Anklageschrist p
bannen . Diese soll zuvor in hunderttausend Exemplaren er-
scheinen und in sechs Sprachen übersetzt werden behufs
Propaganda , aber der krampfhaft pathetische Ton erscheint
vielen unglaubwürdig . (Dsch . Tagesztg .)

Die Haltung Portugals .
T .U . Berlin . 11. Jan . Auf das Einschreiten des deutsch«»

Gesandten hat Portugal die Beschränkungen für die Atreis« tat
deutschen Staatsangehörigen aus Portugal wieder oafae»
hoben. (Münch. N . N .)

Aus der Schweiz.
T .U . Zürich, 12. Jan . (Privattel .) Nachdem nunmehr Frank»

reich und England auch gegenüber der Schweiz ein Ausfuhrverbot für
Rohkakao erlassen haben , wird in der „Neuen Züricher Zeitung " ott-

geregt , gegenüber diesen Ländern , die im Bezug von kondensierter
Milch und von Schokolade gegenwärtig auf die Schweiz angewies «»

sind , als wirksam bezeichnet , ein Ausfuhrverbot für beide Artikel pt
erlassen . (Voss. Ztg .)

— Genf . 12. Jan . Dem „Berl . Tagbl .
" zufolge ist hier ei«

größerer Transport deutscher Männer . Frauen und Kinder , die seit
August in Frankreich festgehalten worden waren , eingetroffen .

Die Haltung Italiens .
c- Turin , 11 . Jan . (W.T.B . Nichtamtlich .) Die hiestg«

Arbeiterschaft veranstaltete gestern in einer großen Lersam» «
lung eine Kundgebung gegen eine Beteiligung Italien , tm
Krieg«.

Aus Amerika.
Amerika und die Antwort England ».
WTB . Newyork, 12. Jan . Das „Rentersche Büro " meldet

von hier : Staatssekretär Bryan sagte, er wünsche eine Ae»kjs»

rung zu der Antwort des Staatssekretärs Erey auf die am«ti *

konische Rote zu verschieben , bis er
°den vollständigen Text tu

halten haben würde. Hohe Regierungsbeamte halten jedoch
den Ton der Antwort für durchaus freundlich und glauben , di«
Erörterung werde in gleicher Weife fortgesetzt werden.

Die Kontroverse werde sich nicht in eine Prinzipienfrag «
auflösen, sondern eine Frage von aktueller Rotwendigt «it be«

handeln . Bezüglich der Kupserausfuhr sind sie der Anficht.
England solle wirksame Vereinbarungen mit den an die Krieg»

führenden grenzenden Neutralen treffen. Im ganzen wird die
Antwort als befriedigend angesehen , obwohl das Staats »

departement eine Statistik beibringen wird , die den von
angegebenen Ziffern widerspricht.

Neueste Nachrichten.
W .T .B . Berlin , 12 . Jan . Nach dem Tode Anton »«« Wer »« «

ist Professor Arthur Kaempf beaustragt worden , die akademische Hoch,

schule für die bildenden Künste kommissarisch zu leiten .
W .T .B . Rom , 11 . In . „Giornale d 'Jtalie " meldet : Kar »

dinal von Rossum sei vor einigen Tagen schwer erkrankt. S «in
Zustand habe sich aber bereits gebessert . Außer dem Papst
hätten der deutsche Kaiser und Kaiser Franz Joseph , deren per»
sönlicher Freund der Kranke sei, Erkundigungen nach dem Be»
finden des Kardinals eingezogen.

Kochmasser -Uachrichten.
Main. Wertheim , 11 . Jan . , 8 Uhr vormittags : 4,70 Me»

ter , 5 Uhr nachmittags , 4,79 Meter , steigt langsam.
— Bon Rhein und Mosel , 11 . Jan . Innerhalb weniger Tage hat

das Wasser des Rheines die Hochwaffergrenze erreicht und über -

schritten . Die ersten Einschränkungen der Rheinschisfahrt haben Platz

gegriffen . Da die Witterung nach wie vor regnerisch ist , werden dem

Rhein immer noch größere Wassermengen zugeführt , sodaß weiter ««

Steigen zu erwarten ist.
Die Mosel hat in wenigen Tagen den höchsten Stand seit tvU

erreicht . Der Schiffsverkehr mußte eingestellt werden .
— Saarbrücken , 11. Jan . Durch die anhaltenden und gewaltigen

Regengüsse ist bei der Saar und ihren Nebenflüssen starkes Hoch-

wasser eingetreten . Das flache Land an der Saar im Zug « d«s

Wasserlaufes gleicht stellenweise großen Seen . Durch das Hochwasser
sind verschiedene Verkehrsstörungen verursacht worden . In Merzt «
ist der Stadtpark und ein Teil des Viehmarktes überschwemmt . In
Fremersdorf und Walterfangen ist der Fährbetrieb eingestellt worden .

Marburg , 11 . Jan . Infolge der anhaltenden Regengüsse ,

sind Lahn und Ohm auf weite Strecken aus ihren Ufern getreten .
Das Ohmtal gleicht in dci Umgebung von Kirchhain einem See . Das !

Wasser steigt weiter . j
W .T .B . Dresden , 12. Jan . Von hier meldet das „Berl .j

Tagbl ." : Auf dem Gebiet der Elbe ist Hochwasser -eingetreten .!

In der Lausitz sind infolge der Schneeschmelze die ZMsse an ^
manchen Stellen weit über ihre Ufer getreten .

Wasserstand des Rheins .
Hchnkerinlek. 12. Jan morgens 6 Uhr 1 .61 m (11. Jan . 1,55)1
Kehl. 12 . Jan . morgens 6 Uhr 2,78 m ( 11 Jan . 2,85 m )
Aiaian , 12 . Jan . morgens 6 Uhr 4 .66 m ( 11 . Zan . 4,73 m)
gU «» HQeitttr 12 . Za». morgens 6 Uhr 4, 50 w ( 11, Jan. 4,7t »)
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Aus Kaden.
= > Karlsruhe , 12. Jan . Eine außerordentliche Landes -

konferenz der Sozialdemokratischen Partei Badens findet , wie
sozialdemokratische Blätter mitteilen , am 17 . Januar in

Karlsruhe statt . Zu dieser Tagung haben die Abgeordneten .
Parteisekretäre , Kreisvorsitzenden , Vertreter der badischen

Varteipresse und der Gewerkschaftszentrale Einladungen er -

halten . Eine Reihe wichtiger Fragen , wie die Einberufung
ves badischen Landtags zu einer außerordentlichen Kriegs -

sitzung , die wirtschaftliche Notlage in den einzelnen Bezirken
aes Landes , die Fürsorgetätigkeit während des Krieges u . a .
lassen eine gegenseitige Aussprache notwendig erscheinen .

Hadifche Chronik .
: : : Karlsruhe , 12. Jan . Die Badische Regierung hat

eine Denkschrift ausgearbeitet über die von ihr aus Anlaß
des Krieges zur Unterstützung bedürftiger Gemeinden und
Personen , sowie zur Sicherung der für die Volksernährung
getroffenen Matznahmen . Der außerordentliche Landtag wird
sich mit dieser Denkschrift zu befassen haben , außerdem mit
ei -»er Kreditbewilligung zur Bestreitung der aus Anlaß des
Krieges vom Staat zu vollziehenden Ausgaben .

— Karlsruhe, 12 . Jan . Nr . 2 des Gesetzes- und Verordnungs-
Blattes fü't das Erzherzogtum Baden enthält folgende Verord -
nungen i des Ministeriums des Innern : das Ausmahlen von Brot -
getreide betreffend ' das Verfüttern von Brotgetreide , Mehl und
Brot betreffend ; die Bereitung von Backware betreffend.

:— : Pforzheim , 11 . Jan . Das Eroßh . Bezirksamt hat auf
Antrag des Stadtrates gemäß § 29 P .-Str .-E .-B . mit sofortiger
Wirkung die Polizeistunde in der Stadt Pforzheim ausnahms -
los auf 12 Uhr festgesetzt.

x Mannheim , 11 . Jan . Zur Befreiung der Einwohner -
schaft von den drückenden Einquartierungslasten wird die
Militärverwaltung Massenquartiere einrichten , wofür die
Stadt vier SchulhLuser und eine Turnhalle zur Verfügung
stellt . Da schon mehrere Schulhäuser als Lazarette dienen ,
mutz der Schnlbetrieb teils abgekürzt , teils in Schichten ein -
geteilt werden , bis die ihrer Vollendung entgegengehenden
neuen Schulhäuser zur Verfügung stehen .

) : ( Mannheim , 11. Jan . Ein schwerer Verkehrsunfall er -
eignete sich heute früh an der Kreuzung der Langerätter - und
Kronprinzenstraße . Ein Wagen der elektrischen Straßenbahn
stieß mit einem Vierfuhrwerk zusammen und der Anprall war
so heftig , daß die auf der Plattform stechenden Personen heraus »

ge/chleudert wurden . Der Gärtner Adam Blattmann aus
Käfertal zog sich dabei eine Kreuzquetschung , seine Ehefrau
Marie Blattmann einen linken Unterschenkelbruch und der 16
Jahre alte Adam Fertig aus Waldshut , wohnhaft in Käfer -
tal , Hautverletzungen zu. Die drei Verletzten wurden mittels
Sanitätswagen ins Krankenhaus überführt . Der Straßen -
bahnwagen ist nahezu völlig zertrümmert ; durch den Unfall
trat eine halbstündige Verkehrsstörung ein .

: : Heidelberg, 11 . Jan . Das 4. Konzert des Heidelberger Bach -
Vereins fand am Sonntag nachmittag in der St . Peterskirche statt .
Das Konzert wurde mit der von Wolfrum bearbeiteten Sonate für
2 Geigen und Continus von I . S . Bach eingeleitet . Außerdem
brachte das Programm Orgelwerke mit Orchesterbegleitung von Hän-
del und Giovanni Sgambati . Frau Anna Strenck-Kappel sang die
Solo -Kantate „Jauchzet Gott in allen Landen" von Bach und 3
„Weihnachtslieder " von Peter Cornelius mit großem Erfolg . Ee-
neralmusikdirektor Wolfrum leitete das Konzert.

Heidelberg , 11 . Jan . Ein Tagelöhner brachte gestern
in der Plöck seiner geschiedenen Ehefrau zwei Messerstiche in die
Hüfte bei . Die Frau fand Aufnahme im Akad . Krankenhause .

) - ( Heidelberg , 11 . Jan . In der Nacht zum Freitag wurde
hier in der Bangerowschule eingebrochen und dort 5 Geigen mit
Bogen und Wollsachen , die die Kinder für die Soldaten ange -
fertigt hatten , gestohlen . Ferner wurden Kleinigkeiten ent -
wendet und auch zwei Sparkassen , in denen die Kinder Beträge
von 5 und 12V Mark für unsere Soldaten gesammelt hatten .
Der Dieb konnte jetzt in Mannheim festgenommen werden , als
er die Geigen verkaufen wollte . Er heißt Erich Müller .

© Weinheim , 11 . Jan . Der Vorstand des Weinheimer
Alte Herrenoerbandes hat sicherem Vernehmen nach soeben ge-
nehmigt , daß in den Räumen des Bergfried — über der Ehren¬
halle der WSC . -Wachenburg — ein Kriegsmuseum eingerichtet
wird .

A Ritschweier i . L>. , 11 . Jan . Der hiesige Bürgermeister
Johann Peter Weigold starb gestern km 56 . Lebensjahre .

a . Konstanz , 10. Jan . Der schwere Südweststurm , der vor
einigen Tagen über dem Bodensee tobte , hatte am Freitag einen
Unfall zur Folge . Um 8 Uhr ging der Kursdampfer mit dem
Trajektkahn A im Anhang nach Friedrichshafen ab . Ungefähr
in der Mitte des Sees angelangt , legte sich der Kahn infolge
des schweren Seegangs so stark auf die Seite , datz zwei mit je
200 Zentner Orangen beladene Wagen das Gleichgewicht ver -
loren uH seitwärts umstürzten . Glücklicherweise hielten das
Geländer des Kahnes und auch die Kuppelungen der Wagen
Stand , da sonst die beiden Wagen und vielleicht sogar die ganze
Ladung des Trajektkahnes , bestehend aus 7 Wagen Orangen ,
in den See gestürzt wären .

A Konstanz . 10. Jan . Von der Strafkammer wurde der
45jährige Schreiner Hermann Weber aus Neuenstein wegen
versuchten schweren Diebstahls zu 2y2 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Der schon mit Zuchthaus vor -
bestrafte Verbrecher hatte in Pfullendorf einen Einbruch ver -
sucht.

Abgeordnetentag bei» Militärveremsverbandes
ber Bergstraße .

8 . Weir.hei , , n . Jan . Der aus 16 Vereinen mit 2250 Mit¬
gliedern besteb- nde Militärvereinsgauverband Bergstrahe hielt gestern

3 Ith» hier seinen ordentlichen Abgeordnetentag ab . Der
erste Gaur orsttzende Herr Stadt - und Bezirksrat Zinkgrüf -Weinheim,
«er ritzeu als Vizefeldwebel beim Kriegsbekleidungsamt Karlsruhe
ijieiit te. , leitete die Sitzung . Mit warmen , herzlichen Worten wid-

derselbe d»m im Felde der Ehre gefallenen Präsidenten des
Badisch x Milltärvereinsverbandes Exz . Waenker von Dankenschweil
einen tief, empfundenen Nachruf , ihn als Vorbild treuer Pflichterfül-
lunxjzHlvj^ chtrr Vaterlandsliebe darstellend. Auch der anderen bis
jetzt -Feldt gefallenen Kameraden wurde ehrenvoll gedacht . Der
U^ terstützungskasse, der nach einem früheren Beschluß das Gesamtver -
.'»ö^en des Eauverbandes zugewiesen wurde , konnte ein weiterer
Betrag aus dem Rechnungsergebnis 1914 zugewiesen werden. Das
Vorwögen der Vereine hat sich durchschnittlich verringert , was auf

regsame Liebesgabeniätigkeit aller Vereine für die Kameraden
Fvlde zurückzuführen ist , Die Wahlen ergaben die einstimmiae

Dadifche Presse .
Wiederwahl des ersten Eauvorsitzenden, dem Kamerad Steinbacher -

Laudenbach für die verdienstvolle Führung des Gaues den herzlichen
Dank der Kameraden aussprach. Als Rechner wurden wiederum
Kam . Hoflieferant Spengler , als Vertrauensmänner die Kameraden
Nischwitz-Hemsbach und Steinbacher -Laudenbach gewählt. Bei der
nun folgenden freien Aussprache wurden die Verhältnisse des Gaues
vor und nach dem Kriege von verschiedenen Seiten beleuchtet und

einstimmig erklärt , der Militärvereinssache treu zu bleiben . Nach
eingehenden Mahnworten des ersten Eauvorsitzenden über das Sam -

melwesen, dm Bezug des Militärvereinsblattes , des Kalenders und
der Lose , verbreitete sich Kam . Kleh -Weinheim in längeren Ausfüh -

rungen über den Krieg , welche Erläuterungen von der Versammlung
dankbarst aufgenommen wurden . Um 6 Uhr schloß der Vorsitzende den
in allen Teilen anregend verlaufenen Abgeordnetentag mit dem

Wunische, daß das neue Verbandsjahr uns einen ruhmvollen Frieden
und eine kräftige Weiterentwicklung bringen möge.

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
Karlsruhe, 11 . Jan . Den Tod fürs Vaterland starben : Res .

im Reg . 109 Kaufmann Otto Ernst Seiter , Hermann Schwarz, beide

von Karlsruhe , Kriegsfreiw . Karl Steinmann von Kappelrodeck,
Kriegsfreiw . Friedrich Gerber von Bretten , Kriegsfreiw . Ludwig
Händel von Heidelberg, Unteroff. im Reg . 109 Joseph Kiinzig von
Pülfringen bei Tauberbischofsheim, Kriegsfreiw . Alfred Giitle von
Offenburg , Res. Kaufmann Joseph Klotz von Freiburg , Osf .-Stellv .
Karl Lacher , Ritter des Eisernen Kreuzes aus Lörrach, Unteroff der
Marine , Ernst Greiner , Ritter des Eisernen Kreuzes , aus Sattelhof ,
Res . im Reg. 112 Friedrich Senn aus Heubronn , Grenadier Franz
König aus Kappel a . Rh., Karl Rabus , Ritter des Eisernen Kreuzes
von Lörrach, Leutn . d . R . Dr . Fritz Georg Seemann . Ritter des Ei -
sernen Kreuzes , von Villingen , Res. im Reg . 40 Gustav Fütterer
von Baden -Baden , Fabrikarbeiter Sebastian Fischer von Singen und
Landwehrm . Hermann Maier von Maulburg .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 12 . Jan .

) : ( Eine Zusammenstellung der eingegangenen Weihnachtsliebes-
gaben für das Eisenbahnpersonal im Feldeisenbahn- und Militär -
eisenbahndienst ergibt folgendes Bild : Im ganzen sind an Weih-
nachtsliebesgaben 7141 M für das Eisenbahnpersonal gesammelt
worden. Es haben hierzu beigesteuert : der Großherzog 400 M, I . P .
Lanz in Mannheim 500 M , G , Bampi in Badisch -Rheinselden 100 M ,
A , Elsasser in Karlsruhe 100 M , ein früheres Mitglied der General -
direktion 150 M , der Verein mittlerer nichttechnischer Eisenbahn -
beamten 100 Jl , der Badische Eisenbahnerverband 600 Jt ; ferner
wurden gesammelt von der Eisenbahnverwaltung 1679 M und beim
Finanzministerium , bei der Generaldirektion und im Bezirks- und
Ortsdienst 3511 M . Vom Landesverein des Badischcn Roten Kreuzes
wurde jedem Beamten und Arbeiter je ein Paket gestiftet. Außerdem
haben einzelne Dienststellen besonders noch mit Weihnachtsgaben ihr
im Feindesland befindliches Personal überrascht. Unter anderem
erhielt jeder Beamte und Arbeiter des Stationsamts Karlsruhe -
Rangierbahnhof zwei Pakete mit entsprechendem herzlich gehaltenem
Begleitbrief .

G Kriegerdant. Einige Schülerinnen der VI - -Klasse der hie-
sigen Hebelschule wollten zu Weihnachten den im Felde weilenden
Soldaten der hiesigen Regimenter eine Freude machen und schickten
an die Regimentskommandeure der Leibgrenadiere und der Leib-

dragoner inhaltsreiche Pakete ab , für deren Beschaffung sie monate -

lang gespart hatten . In dem mitfolgenden Briefe wurde die Bitte

ausgesprochen, die Liebesgaben an einen armen , elternlosen , tapferen
Soldaten zu verabfolgen . Nunmehr ist bei der beauftragten Ab-

senderin, Fräulein E . Mainzer hier , folgender an die wackeren Miid-

chen gerichteter, von Herrn Oberst von Beezwarzowsky selbst geschrie-
bener Brief eingegangen : „Nordwestfrankreich, 19 . 12. 14 . Ihr lieben,
braven Karlsruher Mädchen habt mir mit Euerem sinnigen Geschenk
sür den armen elterlosen Soldaten eine wahre Herzenssreude gemacht .
Wenn wir hier draußen im Kriege immer wieder von neuem ersah-

ren , wie groß die Liebe im Vaterlande für uns Soldaten ist , dann

kämpfen wir noch einmal so tapfer , und werden es nie dulden , daß
ein Franzose oder gar Engländer als Sieger nach Deutschland kommt !

Euren lieben Brief , aus dem eine , so echt deutsche vaterländische Ge -

sinnung spricht , wird sich das Regiment für immer aufheben zum An-
denken an die Zeit des großen Krieges und die lieben Karlsruher
Mädchen der Klasse VI 2 der Hebelschule zu Karlsruhe . Gott schütze
unser Vaterland ! von Beczwarzowsky, Oberst und Kommandeur der

Badischen Leib-Grenadiere .
"

# Die Staatsbahnverwaltung und die Bolksernährung. Wir

lesen im „Nachrichtenblatte der Seneraldirektion der Staatsbahnen " :
Es ist angeregt worden, ob nicht unter den jetzigen besonderen Ver-

Hältnissen das stühere aus Gründen der Betriebssicherheit ausge -

sprochene Verbot des Umpflügens der Zweigleisflächen für die nächste
Zeit aufgehoben werden soll. Dem Antrag soll unter folgenden Be-

dingungen entsprochen werden : Das Umpflügen darf nur in den
größten Zugspausen und innerhalb der dienstfreien Zeit des Wärters
erfolgen . Der Wärter , in dessen Strecke das Gelände liegt , hat beim
Pflügen anwesend zu sein und dafür zu sorgen , daß die Tiere recht-
zeitig abgeschirrt und beiseite geführt werden . Das umgepflügte Ge -
lände muß mit Früchten angepflanzt werden , die Nahrungsmittel
für Menschen liefern . Auf Flächen, welche in Nadelwald liegen , darf
zur Verhütung der Gefährdung des Waldes durch Springfeuer keine
Körnerfrucht gepflanzt werden . Die Bahnbauinspektionen haben die
wegen Zuteilung des Geländes und wegen der Betriessicherheit er -
forderlichen Anordnungen im Benehmen mit den Betriesinspektionen
zu treffen . Die Zuteilung kann nur widerruflich erfolgen .

+ Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle neu ausgestellt sind
folgende Bilder : „Angeschwemmte französische Seeminen an der slan -
drischen Küste "

! „Ein russischer Schützengraben in der Nähe der oft-
preußischen Grenze" ; „Bombardement der deutschen Flotte an der
englischen Küste : Die Geschoßwirkung in West -Hartlepool "

,
' „Im 2lj-

gonnenwalde : Eingänge zu den Erdwohnungen ".
^ Turnen der Landsturmpslichtigen . Die in der städtischen Fest -

halle jeden Dienstag und Freitag , abends von 8lA—10 Uhr statt¬
findenden Turnabende haben von neuem begonnen . Da sie eine
ausgezeichnete körperliche Vorbildung sind für die Anforderungen die
an den zu den Fahnen gerufenen Landsturmmann gestellt werden
müssen , sollte sich jeder Landsturmpflichtige in seinem eigenen Inte -
resse an den Turnabenden beteiligen . Kosten sind damit nicht ver-
bunden .

4 = Der llnterbeamten-Verein der deutschen Heeresverwaltung
(Ortsgruppe Karlsruhe ) hielt am 9 . Januar seine Kassenrevision ab .
Nach Erstattung des Kassenberichts wurde dem Roten Kreuz durch
besondere Sammlung der Betrag von 73 .75 M zur Verfügung gestellt.
Außerdem wurde von den Frauen der Unterbeamten des hiesigen Kgl .
Kadettenhauses , die bereits vollzählig der Ortsgruppe Karlsruhe an -
gehören, eine besondere Sammlung veranstaltet , die den Betrag von
63 ->« erbrachte, welche Summe gleichfalls dem Roten Kreuz zur Ver-
fügung gestellt wurde .

kl . Der Bachverein wird in seinem 31 . Konzert am 20 . Januar
(evangelische Stadtkirche ) das Deutsche Requiem von Vrahms her-
ausbringen . Die^Aufführung des hochbedeutsamen, längere Zeit hier
nicht gehörten Werkes hat von jeher als ein musikalisches Ereignis
gegolten. Und mit vollem Rechte , stellt es sich doch nach dem Urteil
berufener Kenner unsterblichen Schöpfungen wie der H-Moll -Messe
von Bach und der Mssa solemnis von Beethoven würdig zur Seite
und bildet mit diesen Werken eine glänzende Dreizahl , wie sie nur

sem 3 ,

die deutsche Musikliteratur aufzuweisen hat . Die Worte des Textes
hat Brahms den schönsten Stellen der Heiligen Schrift entnommen
und in sieben Abschnitten zusammengestellt, die von dem gemeinsamen
Grundgedanken durchzogen sind : die Menschen sollen über das Leid und
die Ungewißheit des Lebens getröstet werden , und ein Trost soll es
sein, ^ >aß „die Toten von ihrer Arbeit ruhen , denn ihre Werke folgen
ihnen nach"

. Brahms hat sein Werk „Ein deutsches Requiem " ge-
nannt zum Unterschied von der altehrwürdigen Totenmesse der katho-

lischen Kirche : es ist ein Trostlied , das sich an die Menschheit allge¬
mein wendet. Ueber die Worte ist eine Fülle der herrlichsten Musik
ausgegossen , die sich in der Hauptsache aus Bach und Beethoven grün -
det, auch aus Mozart und den Romantikern Nahrung zieht, dabei
aber ihre Eigenart kräftig wahrt ; viele Stellen sind in einen bezau-
bernden Wohllaut getaucht, wie ihn der damals (1866) dreiund -

dreißigjährige Meister später nicht oft wieder erreicht hat . Das Or -

chester strahlt in der ganzen Pracht moderner Instrumentierung ?-

kunst . So wird das Werk mit seiner unserm Empfinden entsprechen -
den Ton - und Formsprache seine vielfach erprobte Wirkung auf die

Hörer nicht verfehlen : bei seiner besonderen Bedeutung für die jetzige
ernste Zeit wird es des Verständnisses doppelt sicher sein. Es sei noch
besonders darauf hingewiesen, daß der Ertrag dieses Konzertes wie
des vorhergehenden nach der Absicht der Vereinsleitung für wohltä -
tige Zwecke bestimmt ist ; es wäre ihm auch aus diesem Grunde ein
recht zahlreicher Besuch zu gönnen, zumal da die Preise gegen früher
herabgesetzt sind und insbesondere auch der Mindestpreis von 50 Pfg .
für die erste Empore auch den minderbemittelten Schichten den Besuch
ermöglichen foll .

§ Gestorben ist in der Nacht zum Sonntag der verheiratete
Former , welcher am Freitag in der Wirtschaft zum Rheinkanal hier
aus Unvorsichtigkeit einen Schuß mit einer Browmngpistole in den
Unterleib schwer verletzt worden war .

8 Durch einen Messerstich in die linke Kniekehle verletzte in der
Nacht zum Montag in der Amalienstraße ein Taglöhner einen ver-
heirateten Metzger erheblich , aber nicht lebensgefährlich.

Karlsruher Schwurgericht .
(Schluß des ersten Verhandlungstages .)

A Karlsruhe , 11 . Jan . In der fortgesetzten Nachmittagssitzung
(gegen die Zigeuner Phil . Bachert und Gen. wegen Körperverletzung
mit nachfolgendem Tode bezw . Teilnahme an einer Schlägerei mit
tödlichem Ausgange ) erhielt sodann der Vertreter der Staatsanwalt -
schaft , Landgerichtsrat Dr . Engelhardt , das Wort . Derselbe charak -
terisiert die Angeklagten als verlogene Burschen , die selbst im heuti -
gen Termin nicht die volle Wahrheit gesagt haben . Der AnNagever -
treter besprach die Vorgänge bei dem Raufhandel in Grötzingen. Not-
wehr läge für Philipp Vachert nicht vor . Der Vertreter der Styats »
anwaltschaft beantragte die Bejahung der Schuldfragen , ebens^ der
Frage , ob Martin und Jakob die Erkenntnis ihrer Strafbarkeit be-
sessen haben . Die Frage nach mildernden Umständen sei zu verneinen .

Der Verteidiger des Bachert, Rechtsanwalt L. Marum , suchte
nachzuweisen, daß nicht die Brüder Bachert , soi<>ern Eichhorn und

seine Schwiegersöhne den Streit begonnen haben . Bei Philipp Va -

chert käme deshalb Notwehr in Betracht . Sollte er trotzdem ver-
urteilt werden , so seien ihm mildernde Umstände in weitem Maße zu-

zubilligen . Peter und Martin seien freizusprechen, weil sie an dem
eigentlichen Streite nicht teilgenommen haben . Jakob Bachert habe
seinen Schuß ebenfalls in Notwehr abgegeben. Deshalb fei er frei -

zusprechen .
Rechtsanwalt R . Haas bestritt seinem Vorredner gegenüber , daß

seine Mandanten , die Angeklagten Eichhorn und Jost , und der Er -

stochene den Streit verursacht haben . Die Absicht , daß Eichhorn an -

greifen wollte , sei nicht erwiesen. Jost habe sich an der Schlägerei
überhaupt nicht beteiligt , darum sei er unter allen Umständen frei -

zusprechen . Aber auch Eichhorn sei freizusprechen.
Nach den letzten Worten der Angeklagten und der Rechtsbeleh-

rung durch den Vorsitzenden traten die Geschworenen zur Beratung
zusammen. Diese dauerte % Stunden . Der Wahrspruch der
Geschworenen lautete :

Die Schuldfrage sür Philipp Bachert wurde bejaht , ebenso oie
Frage nach mildernden Umständen. Weiter wurden bejaht die Schuld-
fragen für Peter Bachert, Martin Vachert und Jakob Bachert. Die
Fragen danach, ob Martin und Jakob Vachert die Einsicht sür ihre
Strafbarkeit besessen haben , wurden verneint . Endlich wurde Eich -
Horn für schuldig im Änne der Anklage befunden und für Jost die
Schuldfrage verneint .

Der Vertreter der Staatsanwaltschaft , Landgerichtsrat Dr . En -
gelhard , beantragte für Philipp Bachert eine mohrjährige Gefängnis-
strafe, für die übrigen für schuldig befundenen Angeklagten Strafen ,
die je nach ihrer Beteiligung abzustufen sind . Die Verteidiger , Rechts-
anwalt Marum und Rechtsanwalt Haas traten für milde Strafen ein.

Das Gericht verurteilte Philipp Bacher zu 2 Jahren K Monaten
Gefängnis, ab 4 Monate Untersuchungshaft . Peter Bachert zu 6 Mo-
naten Gefängnis, ab 3 Monate Untersuchungshaft , Eichhorn zu 4 Mo-
naten Gefängnis. Jost wurde freigesprochen, Martin und Jakob
Bachert wurden ebenfalls freigesprochen und an ihre Familien ver -
wiesen .

Aus den Nachbarländern .
h . Landau , 10 . Jan . Welche List ein in Feindesland befindlicher

deutscher Kriegsgefangener aus der Pfalz angewandt hat , um seiner
Frau mitzuteilen , wie es ihm in der Gefangenschaft geht, ist aus
folgendem zu ersehen: Vor seiner Gefangenschaft hatte er sich bei
seiner Frau nach dem Ausfall der Weinernte erkundigt und erhielt
den Bescheid , daß diese sehr schlecht war . Nun schrieb er aus seinem
Aufenthaltsort in Frankreich : „Mir geht es sehr gut , geradeso, wie
die letzte Weinernte bei Euch ausgefallen ist.

"

h . Otterberg , 10 . Jan . Eine interessante Wette , ob ein Pferd
stark genug ist , 8 Männer vom Platze zu ziehen, die sich mit aller
Macht dagegen stemmen , wurde hier ausgetragen . Das Pferd war
nicht dazu imstande und die Wettenden , zwei Pferdebesitzer mußten
die Wette , ein sehr nette ? Sümmchen, bezahlen.

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
lDaS Nähere bittet man aus dem Inseratenteil srn erlebend

Dienstag , den 12 . Januar
Deutsch« . Handlungsgeh.-Berb. 9 Uhr Sitzung im Momnger.
Vtt . v . Aauarien - u. Terrarienfreunden . 8Vt u , Sitzuna . Landsknecht .

Sie erweisen unseren tapseren Soldaten
im Felde 1113

Mt Wltllt,
wenn Sie bei Liebesgabenfendungen 1 bis
2 Schachteln Fays achte Sodener Mineral-
Pastillen beifügen. Dadurch beugen Sie mancher
schweren Erkrankung der Luft - und Atemwege
vor und unterdrücken bereits entstandenen Hu-
sten, Heiserkeit und Verschleimung im Keime.
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Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Trohherzog haben unterm 7 . Ja -

nuar ISIS gnädigst geruht , den Registratur Camill Tloß beim Land-
gericht Offenburg unter Verleihung des Titels Oberjusttzsekretär
landesherrlich anzustellen.

Summen , Melungtn , Mefetniim de .
kw etatmäßigen Beamten der Gehaltsklassen II bis kl , sowi,
Ernennungen Beisetzungen tc. von nichtetatmWgen Beamte »

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Eroßh . Hauses »
der Justiz und des Auswärtigen .

f Etatmäßig angestellt :
der bisherige Hilfsdiener beim Ministerium Karl Eailing

als Aufseher beim Männerzuchthaus Bruchsal .
Beamteneigenschaft verliehen :

der Hilfsaufssherin Emma Machauer bei der Weiberstraf -
anstatt Bruchsal unter Ernennung zur nichtetatmäßigen Auf -
seherin ; dem Hilfsaufseher Hermann Baumeister beim Landes -
gefängnis Bruchsal unter Ernennung zum nichtetatmäßigen
Aufseher .

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Kultus und
Unterrichts .
Zugewiesen :

Zustizaktuar Wilhelm Damann beim Kreisschulamt Bruch -
sal dem Kreisschulamt Lörrach .

Au » dem Bereich « des Eroßh . Ministeriums des Innern .
' — Großh . Verwaltungshof . —

Beamteneigenschaft verliehen :
der Wärterin Marie Kern bei der Heil - und Pflegeanstalt

Emmendingen : dem Wärter Wendelin Billmaier und der Wär -
terin Marie Föhner bei der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —

Die Beamteneigenschaft verliehen :
dem technischen Gehilfen Hermann Zimmermann bei der

Vauinspektion für das Murgwerk in Forbach ; dem Landstraßen -
wärter Wilhelm Kientsch in Pforzheim .

Zugewiesen :
der Eeometerkandidat Emil Moser dem Vermessungstech -

Nischen Büro der Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues .
Versetzt :

der Kulturmeister Johann Weidemaier in Heidelberg zur
Kulturinspektion Karlsruhe : der technische Gehilfe Wilhelm
Schüle in Sinsheim zur Wasser - und Straßenbau -Znspektion
Mosbach .

• Entlassen :
der Landstraßenwärter Georg Alois Schmitt in Krautheim

(wegen Kränklichkeit ) .
Aus dem Bereiche de« Großh . Ministeriums der Finanzen ,

i — Zoll - und Steuerverwaltung . —
Ernannt :

der Grenzaufseher Hermann Hibschenberger in Villingen
zum Kanzleiassistent .

Etatmäßig angestellt :
die Grenzaufseher Wilhelm Meier in Mosbach und Hein -

rich Nägele in Lörrach als Kanzleiassistenten ; die Steuererheber
Joseph Böser in Ruft und Ambras Greulich in Sandhausen als
Steuereinnehmer .

Zurückgenommen :
die Versetzung des Steuereinnehmers Friedrich Hofherr in

Pforzheim nach Schopfheim .
Zuruhegesetzt :

der Steueraufseher Wilhelm Mofer in Heitersheim auf An -

suchen unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste .

Die Deutsche Uebernahmestelle in
Singen a. K .

) ( Karlsruhe , 12 . Jan . Halbamtlich wird uns geschrieben ! Ende
Ottober 1914 kam zwischen Deutschland und Frankreich eine Verein-
barung über Freilassung und Heimschaffung der beiderseitigen nicht -
wehrpflichtigen Staatsangehörigen zustande. Von der hervorragen -
den Tätigkeit der schweizerischen Organisationen beim Vollzug dieser
Vereinbarung war bereits in einem entsprechenden Artikel früher
die Rede . Heute möge ein Ueberblick über die Tätigkeit der deutschen
Uebernahmestelle folgen, die auf Ersuchen der Reichsleitung von der
badischen Regierung in Singen geschaffen und verwaltet worden ist .

Unter der Leitung des Eroßh . Landeskommissärs in Konstanz
waren eine Anzahl badischer , sowie zwei vom Reiche zugewiesene Be-
amte an dieser Stelle tätig : der Badische Landesverein vom Roten
Kreuz hatte für den wirtschaftlichen Betrieb Vorkehrung getroffen
und die erforderliche Anzahl von Helferinnen und Sanitätern in dan¬

kenswerter Weise zur Verfügung gestellt: das Bürgermeisteramt in
Singen , die dortige Sanitätskolonne und der Frauenverein widmeten
sich gleichfalls der Fürsorge um die Heimkehrenden.

Die Aufgabe der Uebernahmestelle war zunächst die Prüfung der
Staatsangehörigkeit der Zugelieferten . Wer bei dieser in wohlwol -
lendster Weise geübten Prüfung als Deutscher anerkannt wurde , er-
hielt einen Passierschein ausgestellt : seiner Weiterreise nach Deutsch -
land stand nichts mehr im Wege. Diejenigen , die ihre Reichsange-
Hörigkeit nicht einmal glaubhaft machen konnten, — ihre Zahl war
eine sehr geringe — wurden von der Schweiz wieder übernommen .

Die große Mehrzahl der Heimkehrenden befand sich nicht im Be-
sitze der erforderlichen Mittel , um die Weiterreise selbst begleichen zu
können. Sie erhielten auf Grund einer Anweisung der Uebernahme-
stelle vom Stationsamt Singen eine für sämtliche deutsche Bahnen
gültige Freikarte nach einem freigewählten Reiseziel. Es wurden
im ganzen 4663 Freifahrkarten ausgestellt , darunter 860 für Baden .
Diejenigen Mittellosen , die weder Verwandte noch Bekannte in
Deutschland hatten , von denen sie aufgenommen zu werden hoffen
durften , erhielten freie Fahrt nach den von den einzelnen Bundes -
stallten errichteten Sammelstellen : nach Preußen zuständige Ziellose
wurden nach Frankfurt a . M . , bayerische nach München, württem -
bergische nach Stuttgart , basische nach Rastatt , elsah-lothringische nach
Hagenau befördert . In diesen Sammelstellen versorgt jeder Bundes -
staat seine Angehörigen bis zur Vermittlung einer Arbeitsstelle oder
eines sonstigen geeigneten Unterkommens.

Für die Verpflegung und Unterbringung der Heimkehrenden in
Singen bis zur Weiterreise , im besonderen für Pflege und ärztliche
Behandlung von Kindern und Kranken , ferner für Wasch - und Bade -
gelegenheit und für Ausstattung mit frischer Wüsche und Kleidung war
umfassende Vorsorge getroffen.

Nächst dem Bahnhof war eine 700 Personen fassende heizbare
Halle erstellt worden. Hier fanden sich die Leute nach der Ankunft
zusammen, der große Saal war Speisesaal und Aufenthaltsraum
während des Tages . In der Halle befanden sich ferner die Räume für
die zur Ausstellung der Passierscheine und Freikarten tätigen Veam-
ten , für die Auskunfts - und Eeldwechselstelle , sowie ein Zimmer für
Wäsche und Kleider und ein solches für Gepäckaufbewahrung. Ein in
unmittelbarem Zusammenhang mit der Halle stehendes früheres Fa -
brikgebäude war als Unterkunftsraum für 100 Personen , namentlich
für Frauen mit Kindern hergerichtet, auch befanden sich darin die
Küche und Vorratskammer , einige für die Kanzlei eingerichtete Zim -
mer und ein Untersuchungszimmer für den Arzt . Im gleichen Ee-
bäude war Badegelegenheit für ' 200 Personen vorhanden . Im ganzen
war Uebernachtungsgelegenheit für 880 Personen vorgesehen, darunter
350 in Massenquartieren , 250 in Gasthäusern und 280 in Privat -
Häusern .

Kranke fanden Aufnahme in dem in dankenswerter Weise über-
lassenen guteingerichteten Mädchenheim der Firma ten Brink in dem
nahegelegenen Arlen ; als Arzt für die Behandlung der kranken und
für die Untersuchung der krankheitsverdächtigen Ankömmlinge war
der für das Krankenhaus dieser Firma angestellt« Arzt tätig . Außer
einem Typhuskranken und 3 in die Heil- und Pflegeanstalt bei Kon-
stanz verbrachten , inzwischen bis auf eine genesenen Personen handelte
es sich erfreulicherweise nur um leichte Krankheitsfälle .

1 Für Wäsche und Kleidungsstückesorgte teils der Badische Frauen -
verein , teils gingen solche auf einen Aufruf hin in zahlreichen Spen -
den reichlich ein .

Die Herrichtung der vorerwähnten Halle und Verköstigung der
Flüchtlinge erfolgte aus den der Uebernahmestelle vom Zentral -
komitee des Roten Kreuzes in Berlin und vom Badischen Landes -
verein vom Roten Kreuz zur Verfügung gestellten Geldmitteln . Ver-
abreicht wurde morgens Kaffee mit Milch und Brot , mittags Suppe .
Fleisch und Gemüse , abends Fleisch oder Wurst mit Kartoffeln oder
Salat , gelegentlich auch Kakao, immer mit reichlichem Brot .

Die Zuführung der Heimkehrenden begann am 5 . November : sie
erfolgte in 32 Transporten , von denen der kleinste 8, der größte 525
Personen umfaßte , mit einer Gesamtzahl von 5300 , zu denen noch
etwa 100 einzeln eingetroffene hinzukommen, so daß sich im ganzen
6000 Heimkehrende ergeben. Die Zulieferung größerer Transporte ,
sowie deren Weiterbeförderung erfolgte mittelst Sonderzügen . Im
übrigen wurden die Heimzuschaffenden mit den fahrplanmäßigen Zü-
gen weiterbefördert . Der weitaus größte Teil der Heimkehrenden
erhielt Karten nach einem bestimmten Reiseziel, an Sammelstellen
wurden überwiesen : nach Frankfurt 760 , nach München 246 , nach
Stuttgart 178 , nach Hagenau 688 , nach Rastatt 44 . Der Aufwand der
Uebernahmestelle für Unterbringung und Verpflegung der Flücht-
linge betrug rund 38 000 Mk . , wovon das Zentralkomitee des Roten
Kreuzes in Berlin 20 000 Mk. und den nicht durch Geschenke gedeckten
Rest der ebenfalls mit einer Spende von 20 000 Mark beteiligte Ba -
dische Landesverein vom Roten Kreuz getragen hat .

Es war natürlich , daß die Frauen , Mädchen und Kinder bei wei-
tem überwogen . Ihrer wirtschaftlichen Stellung nach gehörten die
Mädchen zum größten Teil zu den Erzieherinnen , Lehrerinnen , Bon -
nen, Köchinnen, Zimmermädchen u . dergl ., die seit Jahren und Jahr -
zehnten in Frankreich in Stellung gewesen waren . Unter den Frauen
befanden sich manche der besseren Stände . Frauen , deren Gatten zum
Teil lange Zeit schon Inhaber von Geschäften , Ingenieure und ähn-
liches gewesen waren , andererseits auch wieder Frauen , die bei Ver¬

wandten zu Besuch oder auf einer Vergnügungsreise befindlich vom
Krig überrascht worden waren . In besonders übler Lage waren die-
jenigen , welche als geborene Französinnen ohne ein Wort deutsch zu
verstehen, nach Deutschland abgeschoben wurden , weil sie einen Deut -
schen geheiratet hatten und die sich nun , da der Mann als Kriegsge¬
fangener zurückbehalten wurde , in ihrer „Heimat " zurechtfinden sollen .
An Weihnachten konnte das Uebernahmegeschäft als beendigt ange-
sehen werden , nachdem in der Zeit vom 1. bis 22 . Dezember an g Ta -
gen keine Transporte und an den übrigen Tagen im ganzen nur 933
Personen eingetroffen waren . Immerhin dürfte es zweifelhast sein ,
ob mit den bisher Heimbeförderten nun auch alle zur Ausreise Be»
rechtigten zurückgekehrt sind . Nach den Aeußerungen Heimgekehrter
soll noch eine größere Zahl solcher Deutscher in Frankreich sein und e»
spricht für die Richtigkeit dieser Angabe die nachträgliche Anmeldung
zweier größerer Transporte , die Ende dieser Woche in Singen eil»-
treffen sollen . (In der Tat sind zwei Transporte gekommen und
zwar am 8 . Januar 348 Personen und am 9 . Januar 315 .) Auch
für ihre Aufnahme und die etwa noch später ankommender Lands »
leuie ist gesorgt.

Daß die Geschäfte der Uebernahmestelle sich trotz mancher ungün -
stiger in der Natur emes Provisoriums liegender Verhältnisse glatt
und zur Zufriedenheit der Heimgelieferten abgewickelt haben , ist dem
aufopferungsvollen Zusammenarbeiten aller zur Mitwirkung an die«
sem Liebeswerk berufenen Kräfte zu danken. Ihnen allen sei auch
an dieser Stelle die wohlverdiente Anerkennung ausgesprochen.

Veränderungen im Eisenbahnverkehr.
= Karlsruhe , 12. Jan . Mit Rücksicht auf die teilweise recht un»

genügende Benützung einer Reihe von Zügen auf den Seitenlinie ^
der badischen Staatseisenbahnen treten vom Montag den 18 . Januar
gegenüber dem Fahrplan vom 2 . November v . I . nachstehende Be»
schränkungen ein :

Strecke Würzburg —Heidelberg.
Zug 336 , Osterburken ab 4 .44 morgens , fällt auf der Strecke Oster»

burken—Neckarelz aus . Zur Beförderung der Arbeiter auf der Streck«
Schefflenz—Neckarelz verkehrt eine Triebwagenfahrt Schefflenz ab
5 .10 morgens , Neckarelz an 5 .39.

Strecke Königheim—Tauberbischofsheim.
Die Züge 236 Kömgheim ab 4 .10 morgens und 237 Könighein»

an 6 .06 morgens fallen aus .
Strecke Hardheim—Walldürn .

Die Züge 230 Hardheim ab 9 .45 abends und 233 Hardheim a«
11 .56 abends , fallen aus .

Strecke Meckesheim —Neckargemiind .
Die Züge 3128 Meckesheim ab 7 .27 abends und 3131 Meckesheim'

an 11 .29 abends verkehren nur noch S . und F .
Strecke Appenweier—Oppenau .

Die Züge 1361 Oppenau ab 8.39 abends und 1362 Oppenau an
10.39 abends verkehren nur noch S . und F . An Werktagen wartet de«
Zug 1360 in Appenweier unbeschränkt auf die Züge 0101 , D86 und
930 . Der Zug 1351 verkehrt 30 Min . später , Oppenau ab 6 .30 mor-
gens , Appenweier an 7 .10 morgens .

Strecke Jmmendingen -Villingen .
Die Personenbeförderung bei dem Güterzug 7715 , Immending «»

ab 3 .49 morgens , fällt weg.
Strecke Freiburg —Himmelreich.

Die Vorortzüge 3417 Freiburg ab 9.40 abends und 3420 Freip
bürg an 10 .48 abends verkehren nur noch S . und F . ' \

Strecke Neustadt —Bonndorf . ^ .
Die Züge 1912 Bonndorf ab 2 .05 mittags und 1913 Bonnd'

orf arf
4 .09 mittags fallen aus .

Strecke Grenzach—Badisch -Rheinfelden.
Die Züge 1606 Grenzach ab 6.33 und 1609 Grenzach an 7.31 mor,

gens , verkehren nur noch Werktags .
Strecke Weil -Leopoldshöhe—Zell.

Die Züge 1700 Weil -Leopoldshöhe ab 4 .50 morgens und 172S
Zell ab 10.30 abends fallen aus . Die Züge 1730 Zell an 12.00 abends
und 1701 Zell ab 4 .55 morgens fallen zwischen Schopfheim und Zell
aus .

Strecke Schopsheim—Säckingen.
Die Züge 1690 Säckingen an 9 .15 abends und 1695 Säckingen o#

10 .00 abends verkehren nur noch S . und F .
Strecke Radolfzell—Sigmaringen .

Die Züge 1801 Radolfzell an 5 .20 morgens und 1828 Radolfzell
ab 10.00 abends fallen aus : Reisende nach Richtung Sigmaringen
aus Zug 677 finden in Stahringen Anschluß mit Zug 1822 . ,

Strecke Radolfzell—Uberlingen .
Zug 1768 Radolfzell ab 10 .00 abends fällt aus .

Strecke Unteruhldingen —Oberuhldingen —Mühlhofen .
Die Züge 1873 Unteruhldingen ab 6.38 morgens , 1874 Unteruhl -

dingen an 7 .00 morgens , 18§3 Unteruhldingen ab 1 .46 mittags , 1884
Unteruhldingen an 2 .05 mittags fallen aus .

Die deutsche Art .

Ein Roman aus unfern großen Tagen von Paul Burg .

..Gesetzt . Formel für den Schutz des Inhalts in den Vereinigten Staaten
von Amerika : Copyright by Grethlein & Co. G. m . b. H.. Leipzig 1914 .

"

(39. Fortsetzung.)

Aufhorchend , schwieg die Prinzessin . Ein Helles Rufen ,
Singen von vielen Stimmen klang die Straße herauf . Kir -

chenglocken klangen .
Die Frauen traten ans Fenster und sahen eine wogende

Aienge nach dem Schlosse drängen .
„Was ists ? " rief Elena d ie ersten unter ihrem Fen -

ster an .
„Ein großer Sieg , ein großer Sieg !"

„Lüttich ist erobert , Lüttich . Hurra ! "

Tausendstimmig scholl der Jubelruf . Mit klopfendem
Herzen sahen sich die beiden Frauen an .

„Sehen Sie ! Dagegen kommt nichts Internationales
an . Fragen Sie doch mal bei den trockenen Kosmopoliten !"

„Das ist der deutsche Stolz , den unsere Männer mit dem

Schwerte , mit Kanonen schreiben, " sagte die Prinzessin be-

wegt .
Elena streckte ihre beiden Hände hin und senkte beschämt

den Blick . „Ja , ja , wir Deutsche sind schon ein Volk !"

Tränen leuchteten auf in den dunklen Augen der Prin -

zessin, Tränen des Jubels . Sie riß sich los und lief hinab
unter die glücklichen Menschen , die den ersten großen Sieg
der deutschen Waffen feierten .

Die Fahnen flatterten . Von der Schmiede in der
Eeorgstraße wallte das größte Banner , und der Schmied
zog es am Abend glücklich ein , streichelte das blanke Tuch.

„Warte man : sollst bald wieder Parade machen ! Dafür
werden die Jungens schon sorgen . .

In der Tat andern Tags wallte seine Fahne wieder
hochauf und blähte sich stolz im Mittagswind .

„Frau Exellenz !" rief er die Oma an und schwenkte die

Mütze . „Unsere Königin Luise hat den Engländern das

Pulver unter die Nase gehalten !"

Sie verstand ihn nicht und wollte weiter .
„Na , was denn ?" lief er hinterher . „Ein Dampfer von

uns hat Minen gelegt . In der Themse . Denken Sie mal an !

Exzellenz , das ist noch nischt ! — Und ein großer englischer
Kreuzer ist mit untergegangen .

"

„Das sind Kerle , was , unsere Blaujacken ! ? " —

Er ließ sie stehen und rannte die Straße hin , es dem

Nächsten jubelnd zu verkünden .
Elena taten diese Siegesbotschaften weh : sie hatte noch

keine einzige Nachricht von ErHardt . Keiner in der Stadt
erfuhr von den Seinen . Nur drei Totmeldungen waren ge-
kommen . Wie ging es ihnen allen ? — War >n sie verwundet
gefangen oder tot ? — Warum kam keine Nachricht ? —

Versagte die Feldpost ? — Die alte Exellenz wußte sich in
den Tagen des langen und lähmenden Wartens einen
schönen Trost . Sie las die Berichte von der Einnahme Lüt -
tichs noch einmal und noch einmal . Die wuchtigen , ehernen
Sätze des Generalquartiermeisters hämmerten sich ihr ins
Herz und gaben ihr eine selige Ruhe .

Von Stein ! Das war noch ein Mann ! Kein Wort zu-
viel , kein Lob zu laut . Sie mußte an manches Wort über
Moltke denken , das ihr Hans Martin Siebzig geschrieben
hatte . Ihre Kästen und Truhen zog sie auf , las in den alten
Briefen und das Bild des großen Schweigers mit dem stren -
gen , faltigen Gesicht stieg vor ihr auf .

Solch ein Mann von Erz war dieser Eeneralquartiermei -
ster auch . Von Stein ! 35er Name war , wie er selbst.

Elena kam mit ihrem Kummer vor die alte Frau .

„Kind , wenn ich diese Schweigsamkeit recht bedenke ,
kann ich wohl einen Grund finden , warum wir noch keinen
Brief aus dem Felde haben . Man hält sie absichtlich zurück,"

„Das wäre ein Unrecht an uns Frauen , Oma, "

„Vielleicht ein größeres Recht am Vaterlande . Briese
können in unrechte Hände gelangen , manches offenbaren ,
was nolb vcrschwkoen werden soll .

"

„Will man uns das Schicksal unserer Männer nicht
wissen lassen ? — Das wäre ! "

„ Ich glaube , man will vorläufig jede Gelegenheit ver -
meiden , über die deutschen Heere , ihre Stellungen und ihre
Stärke auch nur das Geringste bekannt zu geben . Ich kann
das verstehen und mich damit abfinden .

"

Auch Elena , alle mußten sich damit zufrieden geben und
warten . Die erste Nachricht kam endlich an Lina . Geschrie«
ben von Frauenhand . In einem Lazarett am Rheine .

Das weinende Mädchen brachte der alten Exzellenz den
Brief herauf . „Ich trau mich nicht : es ist sicher was von mei -
nem Schatz . . . . !"

Die Öma ließ auch ihre Enkeltochter rufen . Dann las
sie vor , was eine Krankenschwester an Lina schrieb:

Geehrtes FräuleinI
Damit Sie nicht erschrecken , lasse ich den Oberjäger

Pizorek mir das Folgende in die Feder diktieren . Ich
schreibe Wort für Wort , was er sagt :

Liebe Lina ! Mir haben sie in einem scharfen Gefecht
den Daumen und die Kuppe vom Zeigefinger weggeschos«
sen . Da mußte ich hinter die Front , weil ich nicht mehr
mitknallen konnte . Hu , wie die Schrapnells über uns weg -
setzten! Hab aber man keine Angst , es ist weiter nischt
und geht mir gut . Wenn ich wieder kann , marschiere ich
hinterher und schieße mit die andern Finger . Deinen
Herrn und Euern Reinhardt sah ich noch, wijk §jg*. mich
wegschickten, gesund beim Reservebataillon . MeToi sie
wüßten , daß ich schreibe, ließen sie gewiß zu Hause grüßen .
Leb wohl , liebe Lina ! Es geht alles großartig . Wir
waren in einer ganz kolossalen Schlacht . Ich könnte föi
viel erzählen , aber hie Schwester sagt , es ist verboten .

Nächstens mehr von Deinem treuen Kasimir Pizore ^
' (Fortsetzung folgt .) ' 1 ' 1 i
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vaumeisterstr . 32 , Hinterhaus
»immt für die Bedürftigen der
Ztadt dankbar jede <« abe in
Hausrat . Manner - . Z? rauen -
»nd Kinder - Kleider . Ä ^äsch « .
Ztiefel : e. entaeaen . 16799*

DetektivInstitut

: „Argus
"

1 . Dinier & Co ., G . m . b. H . ,
viannheim O . 6 , 0 , Tel . 3305 , bei
Ermittelungen . Erforschungen u.
Vrivataustunfte aller Art . 1458«*

Wh - unö 3uschlmöe - Wu !e
Hirschstr . Ü8, L Treppen .

Jeden Monat am 1 . und 16 . be-
linnt ein neuer Kursus . — Schü -
erinnen arbeiten für sich. Zeich -
»en wird nicht verlangt . ( Schnitt -
nuster - Berkauf . 375 .10 .2

Rittersfraße
gegenüber von Spielwaren¬

geschäft Döring
Telephon 1085

empfehlen in großer Auswahl

EelOpostsPakete
in beliebigen

Zusammenstellungen
n !s :

Kaffee , Tee, Schokolade,
Kakao , Trockenmilch ,

Keks , Bisquits, Cognac ,
Rom, Arac , Ponscii

usw . usw . 534

Emailherde ,
»esteS Fabrikat in Brand u . Backen,
<ebr . Herde von 10 Söll . an .
Kastatter Herdlager . Schillerst ». 4
Äebr . nehme in Zahlung . J81166

Wc. - UM
ja. Schweiz . Fabrikat , jede Körnung
jed . Quant . , beste Bezugsquelle für
LZiederverkäufer , offeriert billigst

Adolf Bolz , 23712
Telephon 641 , Kavellenstraße 42.

Französisch, Englisch ,
Italienisch.

Abendunterricht.
Honorar bei wöchentl . zwei Aben -

>en per Monat 5 Mark . Anmel -
düngen unter Nr . 426 an die Exped .
»er „ Badischen Presse " erb . 6 .2

Im Kampfe fürs Vaterland fiel unser lieber unver -
geizlicher Sohn , Bruder , Enkel u . Neffe im Alter von 20 Jahren

Karl Schuhr , Schuikandidst
Einjähr . Kriegsfreiwilliger im Ref . - Regt . Nr . 40 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Schuhr und Familie .
Jacob Bernhard und Familie .
Jacob Schuhr und Familie, Bretten .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1315.
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt . B1134

als Beipack
Verschiedene

Fleischkonserven
Cervelatwurst
Salami 551 .2.1
Landjäger
Oelsardinen

12 >ofc 32 , 40 , 50 ,

160

und 93 Pfg .

Delikatetz -

WK-SerilM
in Dosen

I in Dosen (Exportpackung). !

Camembert ,
Romadour - und

Bierkäse .

Todes-Anzeige .
*

Im hohen Alter von 83 Jahren verschied
gestern nachmittag nach kurzem Krankenlager

Frao Jakobine Lorenz
Sie war nahezu 40 Jahre in meinem Geschäft tätig
und ist ein Vorbild treuer Pflichterfüllung gewesen.

Ein dankbares, ehrendes Andenken wird ihr
bewahrt bleiben.

~ 546

Karlsruhe , den 12. Januar 1915 .

Ludwig Schweisgut .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste meines innigst
geliebten Gatten , unseres guten Vaters , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers und Onkels , für die
trostspendenden Worte des Herrn Stadtpfarrer
Weidemeier , sowie für den erhebenden Gesang des
Kirchenchors der Lutherkirche , den vielen Nachrufen
und Kranzspenden und zuletzt noch allen denen , die
ihm während seiner Krankheit hilfreich zur Seite
standen , sagen innigsten Dank - B1048

Bertha Hofmann , Wtwe.
nebst Kindern .

Karlsruhe , den 12 - Januar 1915.

I Cafe Bauer |
Heute relbertii von 9 — 12 Uhr : 563

^ KONZERT . ,
tf®®« ®®®®®®®®®©» ®» ®©®®®®®®®®» ®®®®®®®®®®®* ®? *I

Wegen mangelnder Beschäftigung
st eine Anzahl modernerKassenschranke
weit unter Preis

abzugeben . Anfragen erbeten unt .
Nr . 6500a an die „ Bad . Presse .

Hf Trotz der Kriegszeit habe ich
mein reich sortiertes Lager in

Landarbeiten
mit reizenden, geschmackvoll. Neu¬
heiten versehen , deren Besich¬
tigung meinen wert. Kunden jeder¬
zeit ohne Kaufzwang offen steht.

mtjrend der J
gewähre auf alle Stickereien ,
extra Anfertigung ausgenommen

<doppelte (Rabattmarken oder

101 Matt
.

Billiger Möbelverkaus.
1 Büfett , 4 Zimmerstühle . 1 Ser -

viertisch . 1 Damenschreibtisch , 1 Sa -
lontisch , 1 Flurständer , 2 Palmen -
tänder , 2 Ballustraden , 1 gr . Wand «
piegel , 1 Badewanne , 1 Kleider -
chrank mit Wäscheabt . , 1 kl . Füll »

osen , 1 Silbcrschränkchen ( Rokoko).
2 gleiche Betten mit Rost , gestrichen
und verschiedenes . B1104

Borkstrafte 28 , parterre .

!

t

L (RudolfViefer J
C Kaisetstrasse 153 . A 1

Sauerstoff
offeriert billigst B711 .3 .3

Adolf Hol «
Teleph . 641 . Kapellenstr . 42.

Küchenmöbel ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .
B952 Viktoriastras ! « 17 , part .

An unsere Lese r !
Unlöslich verknüpft mit den großen Tagen , die wir
jetzt durchleben , ist der Name Bismarck . Ihm ,

dem eisernen Kanzler , verdanken wir die

Einigung des deutschenVolkes
ohne welche Deutschland den ihm aufgedrungenen

Kampf nicht hätte aufnehmen können .
Am 1 . April 1915 sind 100 Jahre verflossen seit
dem Tage , an dem der große Deutsche geboren
wurde . Zur bleibenden Erinnerung an diesen Tag
bieten wir unseren Lesern ein Original-Prachtwerk

unter dem Titel

BISMARCK
Das Jahrhundert der deutschen Einigung

von Dr. Erwin Reimer
für den durch Massenauflagen ermöglichten

äüflerst billigen Preis von nur 3 Mk.
Vor dem geistigen Auge des Lesers entsteht ein voll¬
kommenes Bild des „ eisernen Kanzler » "
in seiner ganzen Größe. Das Leben dieses Genius,
dieser ragenden Reckengestalt wird uns durch
dieses hochinteressante Original-Jubiläums-Pracht -
. . werk näher gerückt und mehr verständlich. .'.

Ca. 250 teils ganzseitige Prachtbilder erhöhen noch den Wert
des Buches , das auf das feinste ausgestattet , auf Kunstdruck -

papier gedruckt und künstlerisch gebunden ist.
In keiner deutschen Familie darf dieses Buch fehlen .

Solange Vorrat , zum obigen Preise in unserer Geschäftsstelle ,
Lammstrafie I b, erhältlich , wo ein Exemplar zur Ansicht auf¬
liegt. Nach auswärts bei Voreinsendung des Betrages , zuzügl.
60 Pfennig Porto . Bei Nachnahme 30 Pfg. extra . — Auf ein

Paket gehen 3 Exemplare .

Verlag der,,ßad. Presse "
, Karlsruhe.

Für M
reint ^ illene Unterkleider

rohseidene Winter - Hemden
nach Maß (binnen 2 Tage) Mk. 10.— . 565

A. H .
"ROTHSCHILD

Kaiserstraße 167. Telephon 1556.

ßiebesgaben
fürs Feld, offen und itt
r ersandfertig en Packungen .

Dauerwurst - u. Fleisch¬
waren .
Frische

Flußbad Seefische.
Fischräucherwaren ,

Fischmarinaden .

Leb . und gek . Hummern,
frische Auslern,
Malossol -Ka viar,

Gänseleber- Terrinen,
-Pasteten und - Wurst.

Neue Süd- und Vessert-
)ruchte .

Obst- u. Gemüsekonserv.

Weine, Liköre, Punsche.

Alles in größter Auswahl
bei

Öans OCiffel
Kaiserstr . 150

gegenüber der Hauptpost .
Telephon 335. 561

Zu Mausen:
1 Vertikow , f. neu , 35 Jt , schöner

Schreibtisch 25 M, 1 Chiffonnier , f.
neu , 35 pol . Schrank 20 A . Itur .
Schrank 8 Ji , 1 Küchenschrank 10 A .
Ovaltisch 6 u . 10 Ji , schon . Kommode
15 A , Tische von 3 A an , Wasch¬
tisch, 1 Diwan 20 A , Chaiselongues
18 A , saub . kompl. Betten v. 20 A
an , 1 Ofenschirm , schön . Herd 15 A
B1174 Ludw . - LLUhelmftr . 5 , pt .

Fahrrad
für 2ö Mk. zu verkaufen . B1170

Efsenweinstr . 8.

Zu kauf, gesucht Klappsportwagen ,
eine Kommode , ein Jackenkleid
Angebote unt . B1086 an die <Äe
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Zu verkaufen
Wohnhaus

We ^chästohans )
in günstigster Lage der Stadt .
Karlstrahe , in der Nähe der Haupt ,
post , bestehend aus Vorderhaus .
Quer - u . Seitenbauten , mit groben
Räumlichkeiten , Wohnungen , groß .
Laden , Werkstätten u . Lagerräumen
ist wegen Sterbefall zu verkaufen ,
oder ganz oder teilweise zu ver -
mieten . 18173*
Näheres Karlslrafte 30 , im Büro .

Billig au verkaufen :
1 u . 2tür . Schränke von 10 JI ,

2 schöne Betten . Diwan , eisernes
Kinderbett . Tisch « . Stühle . Bii «
cheretagere,Küchenhocker Wasch -
kommode u . Nachtisch « mit u . ohne
Marmor , Schreibtisch . Spiegel .
B "" Im Hofe Kaiserstraft « 14a .

Fchrlme AliMge
neu , auch f . elektr . Antrieb geeignet ,
sofort billin abzugeben . 93783

B . Wirih . Gartenstrafte >0 .
Zimmer - nnd Rüchen - GaS «

lampe wegen Wegzug sehr billig
zu verta '.lfen . B1136

Karlstraft « 165 . Hl .

UMlKiMwWN
wenig gebraucht zu verk . B1152
Anzusehen Sofienstraft « IS » , I.

Doppel -Pony ,
Fuchs - Wallach , Sjährig , lamm -
fromm , zu verkaufen wegen Ent -
behrlichkeit . It . Mayer ,
gl053 Waldstran « 31 .

Henrich- SlnMel.
Länge 1,65 Meter , sehr vorzüg¬
liches Instrument , hat ganz billig
abzugeben . 227

Pianohaus Joh . Sohlail ®
Karlsruh « i . B .. Douglasstr . 24 ,

neben der Hauptpost .

Lammstr . S im Kof
billig zu oerluiuien :

Diwan , Chaiselongue , Tische ,
Stühle , Bücherschränke , Vertiko ,
Kommoden , Spiegelschrank , Wasch-
und Nachttische , Küchenschränke
lSvieltisch , schwarz ) , Bettstellen ,
komplette Betten , Schlafzimmer ,
Kinderwagen , Sofa mit 6 Sessel ,
verschied . Spiegel , große u . kleine
Firmenschilder , Waschmange , viele
verschiedene Möbelstücke . B1143

Abbruch.
.W i Je

Bauholz und Brennholz billig zu
verkaufen . Nähere ? auf der Ab-

Gehrock-Anzug
sehr gut erhalten , wenig getragen ,
mittl . Figur , billig zu verkaufen .
« 1115 Scheffetttr . 35 . III.

Zu verkaufen
schwarzer Artilleriemantel . Zu er -
frag . Gcorn -??ricdrichstr . -tv . III . Ik8 .
3 Moderner , gut erhaltener Rinder -
wagen preiswert zu verkaufen .
B 1031 .2 .2 Nankestr . 10 . II ., rechts .

Schäfer - Hündin. Ä
Kriegsdienst billig zu verkaufen .
931087 Rllvvnrrerslr . 58 , 2. St .

Deutscher Schäferhund ,
(2 jährig ),

Zwergspttzer.
schwarz ( 1V* jährig ), Rassenhunde ,
preiswert zu verkaufen . B1089 .2. 1

Durlach , Hanplstrahe 16.

Dackel
auffallend schönes Tier , scharfe
Nase , abzugeben . 537

Karlsruhe . Borbolzftr . 2, III .

KMrieMUNil . Weibchen
sind billig zu verkaufen . B1155

Kaiserstr . 189. 3 . St .

bruchstelle oder
Jakob Kögel .

Sedanstraft « 8 ,
B427 .S .Z

MiwMt
als Beipack in
Tuben verpackt

Koni>. Milch
Honig
Bnller

Mnrmelniie
verschiedene Sorten

Fleischpasten
Delikateh -Senf

2.1 Ferner : 5501

Sehr praktisch !

leer « T » b « n
zum S « lbstfllll «n

Stück

20 und 30 Pfg - !
„Tesabu"

Kaffee-Würsel
und Tabletten

mit und ohne Zucker

Tee-Vomben
mit Zucker IQ Psg .
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Aus der 96. Nerlustliste.
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter .)

Reserve - Jnf .-Regt . Nr . 2ZS , M annheim .
Berichtigung früherer Angaben .

G. Kompanie : Musk . Adolf Preis , Eallenweiler , bish . verm . , war
i . Laz .. z. Tr . zur. Musk . Friedr . Preßler , Weinheim , Musk . Hermann
Reifsteck , Nimburg , Musk . Thedor Risch. Zuzenhausen , Must . Rudolf
Ruck, Niefern ( Pforzheim ) , Musk . Friedrich Rudolf , Waldstadt .
Musk . Josef Sämann , Reinhaidsachsen , Musk . Wilhelm Schäfer ,
Hachhausen, Musk . Eugen Schifferdecker, Billigheim , Musk . Isidor
Heilert , Wehrhalden , Musk . Emil Brieskorn , Göttingen , sämtl . bish .
vermißt , z . Tr . zur . Musk . Anselm Bachert, Hetlingen , bish . verm .,
gef. Musk . Oscar Bender , Oberschefflenz ( Mosbach ) , bish . verm .,
gef . Musk . Karl Bohnet , Schönwald (Iiiberg ) , bish . verm,, i . Laz .
Musk . Ludwig Hennegriff . Erlenbach ( Mosbach ) , bish . vorm . , verw .
Musk . Heinr . Jiist , Weinheim , bisher verm ., z . Tr . zur. Eefr . Valen -
tin Louis , Berghausen ( Speyer ) , bish . verm . , verw . Musk . Adolf
Mackert, Hetlingen (Baden ) , bish . verm . . verw . Musk . Georg
Molitor , Waldangelloch ( Sinsheim ) , bish . verm . , verw . Musk . Karl
Rütschl«, Eichsel ( Schopfheim ) , bish . vorm . , verw . Musk . Karl
Schaadt , Wylen ( Lörrach) , bish . verm . . i . Laz . Musk . Wilhelm
Schmidt . Reichartshausen (Sinsheim ) . bish . verm . , war im Lazarett ,
zur Truppe zurück. Musk . Heinrich Schmitt (Schmidt) , Sulzbach
(Weinheim ) , bish . »erm. , zur Truppe zurück. Musk . Heinrich
Spießer , Ostheim . bish . verm . , gefallen . Musk . Leo Stahl , Alt -
heim ( Buchen) , bih . verm . , verw . Musk . Heim . Trunk , Steinbach ,
bish . verm . , verwundet .

8. Kompanie : Res . Karl Heimann . Mainstockheim , bish . serm ..
verw . Musk . Gerhard Huber , Hilsbach , bish . verm . , verw . Mus .̂
Fritz Keller , Freiburg i . B , bish . verm . , verw . Res . Karl Zeucht,
Hoffenheim (Sinsheim ) , bish . vorm . , verw . Res . Ernst Maier ,
Malmsheim (Leonberg ) , bish . verm . , verw . Musk . August Reusch-
lein , Distelhausen , bish . verm . , z . Tr . zur. Musk . Wilhelm Schnei -
der , Windischbuch, bish . verm . , verw . Res . Otto Ketterer , Hausach,
bisher veno . , t 11. 11 . 14 .

T. Pionier -Bataillon Nr . 14 , K ehl.
1. Feld - Kompagnie .

( La Bassse vom 4 . bis Iß . 11 . 14 .)
Ltn . Hermann Jäger , Butzbach , l . verw . Unteroff . d . L . Leo¬

pold Frey , Bruchsal, gef . Res . Georg Riedinger , Doßenheim, (Hei-
Kelberg ) , l . verw . Wehrm . Christian Theurer , Pfalzgrafenweiler ,
(Karlsruhe ) , l . verw . Res. Friedrich Böhler , Emmendingen (Frei -
bürg ) , g«f . Wehrm . Franz Welte , Reichenau ( Konstanz ) — t an
seinen Wunden . Wehrm . Josef Endres , Pfullendorf (Konstanz) , l .
verw . Pion . Richard Bisinger , Heiligen Zimmern ( Hohenzollern) ,
l . verw . Res . Richard Haberkorn , Lauda ( Mosbach ) , ges. Wehrm .
Emil Pfisterer , Pforzheim , l . verw . Res . Johann Eutgsell , Pfaffen -
weiler (Freiburg Brsg .) . schw . verw . ©est. Heinr . Schlöch, Eller¬
bach (Mosbach ) , Eefr . d . R . Robert Roth . Liedolsheim ( Karlsruhe ) ,
Res . Kurt Vörie , Er . Keylau ( Wehlau ) . Res. Karl Fränkle , Königs -
dach (Karlsruhe ) , Res . Hermann Leberer , Maulburg (Lörrach ) ,
sämtl . l . verw.

Aus der 97 . Verlustliste.
Kaiser Franz Varde - Eren . - Regime « t Rr . S,

Berlin .
2. Bataillon .

Agny am 6 .. Rausart am 18. u . 25 ., Mouchy vom 19. 10 . bis 11. 11.
und Ppern vom 11 . bis 18 . 11 . 14.

8. Kompagnie . Leutn . Peter Boeckh, Freiburg i . 23 ., schw . verw .
Grenadier - Regiment Nr . 110, Mannheim ,

Heidelberg .
Bauvin und Hulluch am S . und 10 ., Harnes am 11. und Vermelles

und Lens vom 11. 10. bis 7. 11. 14.
1. Bataillon .

1. Kompagnie : Wehrm . Friedrich Berg , Mannheim , l . verw
AZehrm . Hermann Imhoff , Epsendorf (Oberndorf ) , schw . verw . :
Einj . Freiw . Gefr. Karl Friedr . Feißkohl, Neckargerach (Eberbach) ,
schw . verw . ; Wehrm . Aug . Hensinkwald, Jsselburg -Rees (Beuthen ) ,
l . verw . ; Gren . Michael Scherer, l . verwundet .

2. Kompagnie : Res . Friedrich Runtz, Rastatt , Res . Otto Wagmuth ,
Hohen Limberg ( Iserlohn ) , Gren . Ernst Baschnagel, Weizen (Bonn*
darf ) , Res. August Ruhland , Dossenheim (Heidelberg) , Res. Karl
Böhmer , Thann i . E . , sämtliche leicht verwundet : Wehrm . Johann
Siilljicker , Walseim (Ruhrort ) , schw . verw . ; Res . Georg Lenz, Mann
heim gefallen : Gefr . Ludwig Schnorr , Durlach i . B . l . verw . ; Wehrm.
Valentin Kolecki, Orliczko (Posen) , gefallen : Wehrm . Friedrich Boit ,
Mannheim , gefallen : Wehrm . Wilhelm Rath , Grundschöttel (Bochum ) ,
gefallen ; Gren . Adolf Schneider, Konstanz, l . verw . : Wehrm . Heinr .
Böhmer , Mittaben (Cleve ) , l . verw . : Wehrm . Johann Könitz, Lusz -
towo l . verw . : Wehrm . Friedrich Putzeck, Beutmerdorf (Ortelsburg ) ,
l . veno . : Wehrm . Michael Musial , Lipnica , leicht venoundet .

Z. Kompagnie : Vizefeldw . Karl Selzle , Ludwigshafen a . Rh .,
schw . verw . : Unteroff . Otto Zmhoff, Pforzheim , Gren . Paul Kettner ,
Hefen (Hattingen ) , Res . Heinr . Leiser. Sulzbach (Mosbach) , Wehrm.
Gustav Herberger , Reinsheim (Bruchsal ) , sämtliche leicht verwundet ;
Gren . Anton Thum , Gissigheim (Tauberbischofsheim ) , schw . verw . ;
Gren . Julius Äufert , Oberöwisheim (Bruchsal) , gefallen ; Wehrm.
Gustav Schweikowski . Gr . Leschienen (Ortelburg ) , gefallen ; Wehrm
Heinrich Steinhoff Elten (Rees ) , schw . verw . ; Wehrm . Heinrich
Kriißmann , Wesel schw . verw . : Gren . Otto Horn , Hochspeyer, schw
verw . ; Res. Jakob Baumann , Paimar (Tauberbischofsheim) , vermißt .

4. Kompagnie : Ref . Benjamin Wenz , Au« (Durlach ) , l . verw . ;
Wehrm . Fritz Willi «, Rastatt l . verwundet .

2. Bataillon .
5. Kompagnie : Leutn . d . Res . Könige , Heidelberg , abermals

verw . ; Vizefeldw . d . Res . Otto Stelzner , Pforzheim gefallen ; Vize -
feldw . Christian Klimmer Homburg v . d . Höhe , schw . verw . ; Vize -
feldw . Ludwig Seufert , Höpfingen (Buchen ) , l . verw . ; Vizefeldw
Kurt Redlich . Lossen ( Vrieg ) . schw . verw . : Vizefeldw . Ernst Müller ,
Forchtenberg , gef . ; Unteroff . Joh . Wieder . Heidelberg , gef . ; Unteroff . d
Res . Karl Staus, , Neckargemünd , schw . verw . ; Unteroff . Adolf Golm
Schlossau (Mosbach ) , gefallen ; Unteroff . d . Res . Johann Kohl ,
Geroda (Brückenau) schw . verw . ; Unteroff . d. Res . Theodor Höser,
Marseille (Frankreich) , l . verw . ; Unteroff . d . Res . Adolf Schaal ,
Eschau (Jrftein ) , schw . verw . ; Gren . Louis Heine , Hannover , Gren .
August Knobloch, Frankenbach (Heilbronn ) , Gren . Friedrich Kiefer I
Pforzheim , Res . Adolf Miersch, Heidelberg , Gren . Alfred Noe , Bal ^
bach ( Eberbach) , Eefr . d . Res . Fritz Freyer , Großenhain , Eren . Karl
Heiß II . Oberallemühl (Eberbach) , Gefr . d . Res . Karl Wößner . St .
Georgen ( Villingen ) , sämtl . gefallen ; Res . Linus Ball , Mörsch
(Etlingen , schw . verw . ; Einj .- Freiw . Eefr . Emil Domer , Dettweiler
(Zabern ) . abermals verw . ; Eren . Eottlieb Hammer , Steinach
(Waiblingen ) , l . verw . ; Horn . Hermann Ernst , Sasbachried ( Achern) ,
schw . verw . ; Gren . Alois Butterer , Obergrombach ( Bruchsal ) , leicht
verw . ; Res . Karl Scheuerer , Ziegelhausen ( Heidelberg ) , l . verw .
Res. Johannes Kirstein , Neckarau (Mannheim ) , Res . Ernst Huber
Säckingen , Res . Ernst Horr, Ziegelhausen (Heidelberg ) , Wehrm
Johann Marre , Essen, Eren . Hermann Hämmerle , Calw , Gren
Adam Zunge » , Mannheim , Eren . Joseph Ledermann , Else

'
nz ( Ep

pingen , Gren . Fridolin Welte , Birndors ( Waldshut ) , Eren . Wilhelm
Brenner , Breitenbronn (Mosbach ) , sämtl . schw . vaw , Eren . Ernst

Baumeister , Ludwigsburg , l . verw . Eren . Rudolf Eisenhardt , Vol-
kertshausen (Stockach) , schw . verw . Res . Wilhelm Hock, Stein ( Mos -
bach) , schw . verw . Res . Wilhelm Eranget , Karlsruhe , l . verw . Res .
Pankratz Wehrle , Rohlingen (Konstanz) , schw . verw . Einj .-Freiw .
Bernhard Borsum , HünselL , l . verw . Eren . Stefan Owaczacz. Grün -
dors ( Rawitsch) , schw . verw . Eefr . Emil Mauritz , Königsberg , schw .
verw . Wehrm . Robert Schölte, Essen , l . verw . Eefr . Peter Wagner .
Fischbach (Saarbrücken) , schw . verw ., Gren . Richard Noack, Hameln ,
aberm . verw . Res . Willi Luithle , Heidelberg . Res . August Vogt,
Heidelberg, Einj .-Freiw . Friedrich Wannske , Kumbagamann ( Indien ) ,
Res. Johann Hochlehnert, Kirchheim (Heidelberg) , Eren . Friedrich
Pfullendörfer , Hagsfeld (Ettlingen ) , Res . Heinrich Ericger , Handschuh -
heim (Heidelberg) , sämtl . schw . verw . Res. Rudolf Lange, Blanken -
bürg (Schwarzburg-Rudolstadt ) , l . verw . Eren . Josef Lawecki , Neu-
priment (Bombst) , schw . verw . Res . Otto Teßner , Stackenpommern
(Stein ) , gefallen. Eren . Sebastian Berger , Ottenhöfen (Achern ) ,
schw . vorw . Res . Heinrich, Görke , Ebbenbüren ( Techeln ) , schw . verw.
Eren . Victor Sieber , Stetten (Meßkirch ) , schw . verw . Einj .-Freiw .
Alfred Möhrle , Meckenbeuren ( Tettnang ) , abermals verw . Eren .
Wilhelm Kaiser, Seebach (Achern ) , schw . verw . Eren . Karl Sauden -
klos , Brambach ( Heidelberg) , l . verw . Eesr . d . R . Jakob Schäfer,
Etzenroth (Ettlingen ) , schw . verw . Res . Heinrich Schilling , Mörsch
( Ettlingen ) , schw . verw . Res . Lorenz Eindner , Mörsch (Ettlingen ) ,
schw . verw . Eren . Eduard Maroszeck , Birtultau ( Rybnik ) , Res . Her-
mann Siebcr , Calw , Res. Gustav Kempf, Tiefenbach (Eppingen ) , Res.
Friedrich Müller I , Mörsch (Ettlingen ) , Res . Albert Dörmann . Karls -
ruhe, Res . Adolf Schärer , Neuburgweier ( Ettlingen ) , Res . Georg
Werner , Heidelberg, Wehrm . Adam Tadday , Reuschwerder (Neiden-
bürg ) , Wehrm . Ludwig Schiller, Neuvorwerk (Obornik) , sämtl . verm.
Gefr. d. R . Oskar Gusse, Frankfurt a . M ., Einj .-Freiw . Joh . Albrecht
Timann , Potsdam . Eren . Eeorg Neuer , Eberbach ( Mosbach) , Res .
Alois Becker, Reichenbach ( Ettlingen ) , Wehrm . Thomas Nowack .
Saudin (Neu- Tomischel ) , sämtl . gefallen.

'
Gefr. d . R . Max Lindner ,

Zeitz ( Weißenfels ) , Eefr . d . R . Otto Anderer , Reichenbach ( Ettlingen ) ,
Einj .- Freiw . Eefr . Friedrich Loewenthal , Berlin , Eren . Ludwig Lack-
mann , Stuckenbusch ( Reckling,Hausen) , Res . Christian Brenner , Em-
mingen ( Nagold ) , sämtl . l . verw . Gren . Gustav Erabowski , Klin
Neidenburg ) , schw . verw . Wehrm . Adalbert Katzmarek, Schiman-
'owo (Obornick ) , gefallen. Wehrm . Johann Iakobczek, Lonkoein

! Adelnau ) , schw . verw . Wehrm. Valentin Krczanek, Lussowo ( Posen
! 33. ) , schw . verw ., b . d . Tr . Eefr . d . R . Gustav Rupp , Dilsburg
Heidelberg) , l . verw . Res. Heinrich Hotz , Mannheim , schw . verw.

K. Kompagnie : Wehrm. Josef Busofski, Lubichow ( Pr .-Stargard ) ,
gefallen. Wehrm . Wilhelm Bungardt , Essen , verw . Wehrm . Heinr .
Kolf, Rüttenscheid, l . verw . Eren . Eduard Kaiser , Diestelhausen
Mosbach i . B .) > schw . verw . Eefr . Friedr . Kolb , Plankstadt ( Mann -

heim) , Eefr . Georg Oswald , Weinheim . Ref. Alfred Becker, Wert -
heim , Eren . Hermann Eilers , Stadt -Hannover , Wehrm . Paul Ks-
nitzer , Buchholz (Schloßau) , Wehrm . Philipp Appel, Eonbach (Rog-
genhausen) , sämtl. gefallen. Wehrm . Brunislaus Orlick , Eroßmangel -
mühle (Tuchel) , verm . Eren . Johann Steinadler , Radzinek (Mi -
litsch ) , verm . Res . Heinrich Häußer , Handschuhsheim (Heidelberg) ,aberm . l . verw . Wehrm . Karl Moritz, Freudendorf ( Basel , Land ) ,
schw . verw . Wehrm . Emil Hartwig , Dortmund , schw . verw . Wehrm .Anton Höing, Steele ( Essen ) , l . verw . Wehrm . Paul Kirstein , Sta -
nislawo (Eraudenz ) , l . vorw . Eren . Herm. Bellemann , Rauenberg
Wiesloch) , aberm . verw . Eefr . Heinrich Frackenpohl, Eelfenkirchen,Eren . Heinrich Nordhausen , Höpse ( Hoya) , Wehrm . Karl Komming,Pinkoppeln (Niedowny ) , Wehrm . Joh . Friedr . Gustav Lübben II ,Tettens (Jever ) , Wehrm . Valentin Dünkel, Feudenheim (Mann -

heim) , Wehrm . Andreas Banaszek . Bußwein (Schriemen) , Gren.
Friedrich Stahl , Gaiberg (Heidelberg) , Res. Konrad Saegner , Bres -lau ) . Res. Johann Becker II , Haaren (Minden ) , Eren . Karl Lohner,Colmar , aberm .l . vw . , Eefr . Julian Erabowski , Jamnelik ( Marien -
worder) , Eefr . Friedrich Falk , Lichtental (Baden -Baden ) , Gefr . Karl
Brandt . Schwartau (Lübeck) , Res . Edmund Dietz , Merchingen (Gam¬
merdingen ) , sämtl . l. verw . Res. Rudolf Englert , Heidelberg , Eren .Josef Walter . Elsenz ( Eppingen ) , Res. Leopold Saalmüller , Rauen -
berg (Wertheim ) . Res. Karl Reitz , Warburg , sämtl . verm . Res. Adam
Georg Gärtner , Heddesbach (Heidelberg) , l . veno .

7. Kompagnie : Hauptm . Leon Saunier , l . verw . Oberleutn . d . R .Karl Stoll , Mannheim , verm . Leutn . d . R . Fritz Schmitt , Heidelberg,l. verw . Vizefeldw. d . R . Kamill Lauer , Baldingen (Donaueschingen) ,l . verw . Vizefeldw. d . R . Albert Wackher , Ettlingen , gefallen . Un-
^ rofs . d . R . Friedrich Amtecke, Essen , gefallen. Unteroff . d . R . Wilh .Halsmann , Huck (Mörs ) , gefallen . Unteroff . d . R . Erwin Haumesser,Karlsruhe , l . verw . Unteroff . d . R . Eeorg Stockert, Heidelberg , schw .»erw . Unteroff . Emil König , Mannheim , l . verw . Unteroff HermBenz. Buch (Boxberg ) , schw . verw . Unteroff . Alfred Hillengaß . Hei¬delberg. schw . verw . Gefr . d . R . Valentin Poppel , Eesr . d . R LudwFischer , Handschuhsheim (Heidelberg) . Eefr . Karl Uebel, SaarbrückenGren . Peter Holler, U -Erombach (Bruchsal) , Eren . Rudolf Widder

'
Wiechs (Engen ) , Res. Friedrich Weeber, Freudental (Besigheim) Res !
Johann Müller III , Gaiberg (Heidelberg) , Krgsfrw . Gustav Reimer ,Wismar (Schwerin) , Res . Jakob Deuter , Schwetzingen (Mannheim ) ,Wehrm . Wilhelm Kupperscheeg (Rüttenscheid, Res. Konrad Kibler ,Mülhausen , sämtl. gefallen . GrM Gebhard Haller . Konstanz, verw.Eren . ^ ofef Ulzhöfer. Grünsfeld Wauberbischofsheim ) , l . verwundet .Wehrm . Johann Fuß , Bliesheim (Essen ) , verw . Res. Franz Avenius ,Bürstadt (Bensheim ) . l . verw . Res. Eeorg Haase, Bremen , verwWehrm . Johann Sackschefski. Heide (Essen ) , l . verw . Res . NorbertReichert, Zimmern ( Mosbach) , l . verw . Res. Philipp Hambrecht,Sandhausen (Heidelberg) , schw . verw . Wehrm . Adolf Deckert, Riegel(Emmendingen ) , l . verw . Wehrm . Philipp Wolf , Wiedisheim i . E .,»erw. Wehrm . Kaspar Kubiak, Ocionz (Posen ) , verw . Gren . HubertBoddenberg . Solingen , l . verw . Wehrm . Philipp Bock, Mannheim ,l . verw . Wehrm . Franz Bühler , Doningen (Rottweil ) , schw . verw

'
Wehrm . Friedrich Meiße , Albbriick ( Waldshut ) , l . verw . Gren . Tamb .Heinrich Oßwald , Frankental , verw . Wehrm . Eonstantin Stadel -berger, Waibstadt (Sinsheim ) , l . verw . Res. Otto Neureuther , Lin-dach ( Eberbach) , l . verw . Wehrm . Johann Holtwische , Borbeck (Essen )verw . Res. Moritz Rothschild, Weinheim , verm . Wehrm . HeinrichKarcher, Dallau ( Mosbach) , l. verw . Müller , Dienstgrad nicht angc-
geben , verw . Eren . Richard Breinlinger , Baden -Baden , l . verw.Eren . Peter Schreiber, Marjors ( Schlüchtern) , l . verw . Res. GustavDollinger , Helmstadt ( Sinsheim ) , aberm . verw . Wehrm . HeinrichKohl, Mannheim , l . verw . Wehrm . Bernhard Slaski , Murka
( Schrimm) , l . verw . Res . Alfred Fleck, Bern (Schweiz) , l . verw . Res.Theodor Ziesel, Heidelberg, l . verw . Wehrm . Hermann BatschkatWiesborinen (Eilkatten ) , verw . Eren . Gottlob Stürner Stramm

'
heim ( Calw ) , l . verw . Eren . Josef Fischer . Schöllnach (Deggendorf)l . verw . Eren . Franz Schulz, Röllinghausen ( Recklinghausen) l . vwb . d . Tr . Wehrm. Wilhelm Grczeskowitz , Erünfelde (Osterode)

'
, l . vw.b . d . Tr . Res. Otto Seidler , Naumburg , l . verw ., b . d. Tr WehrmJosef Kujawa , Plewisk (Posen ) , gefallen . Res . Wilhelm Treiber

Wieblingen (Heidelberg) , l. vw . , b . d . Tr . Res . Fellhauer , Res. Etsch,Gefr. Tamb . Josef Huck, Ebenung (Baden ) , Eren . Joses Kraft , Bar -
tenheim (Mülhausen ) , sämtl . l . verw . Eren . Hugo Mühl , Durlachl . verw . . b . d . Tr . Eren . Gustav Berger . Eberfingen ( Waldshut )

'
,Kren . Walter Hanas , Vehlin (Ostprignitz) , Eren . Heinrich Schmitt ,Handschuhsheim ( Heidelberg) , Res . Eugen Dallhammer . Nürnberg ,Res. Wilhelm Mitsch, Wieblingen (Heidelberg) , Res. Michael BöhmWieblingen ( Heidelberg ) . Res . Ernst Rohrmann , Schlierbach ( Heidel-berg) , Res . Richard Sigmann , Hüffenhardt ( Mosbach) Eefr d R

Ernst Knörr , Leimen (Heidelberg) . Res . Otto Fischer . Ohrdruf(S .- C .- G .) , Wehrm . Friedrich Hauer , Schopfheim (Baden ) , Res. Joh .Teubert , Weinheim , Res. Arnold Waldvogel , St . Jmmier (Bern ,

Schweiz ) , Wehrm . Friedrich Ziegler , Sulzseld ( Eppingen ) , Grenadier
Florian Huber, Wiesbach ( Mllhldorf i . Bay .) , Wehrm . Wilh . Hahn,
Ratzert (Neuwied) , Wehrm . Robert Holzapfel, Dülken (Kempen) ,
Gren . Wilhelm Zeller , Mannheim , Wehrm . Alfred Merkel, Chemnitz ,
Wehrm . Hugo Kemper, Kettwig ( Essen ) , Rensch , Dienstgrad nicht an -
gegeben . Wehrm . Casimir Pluciniczak , Szanborowa ( Posen ) , die
Wehrm . Leo Tolksdors, Tüngen (Braunsberg ) , Peter Terhorst,
Bislich ( Rees ) , Christian Hettinger , Heidelberg , Baum . Dienst-
grad nicht angegeben, Ludwig Schwing, Mannheim , sämtl . verm.
Emil Kolmar , Eschelbach ( Sinsheim ) , l . verw.

8. Kompagnie : Offz .-Dienstt . Vizeseldw. Fritz Haefsele, Aachen ,
gefallen. Vizefeldw. d . R . Albert Netz , Heidelberg , gefallen . Unter -
off . d . R . Peter Näher , Schriesheim ( Heidelberg) , gefallen. Unteroff.
Friedrich Ottenbacher, Heidelberg , vemo . Unteroff . d . R . Ant . Aug.
Wagner , Röhlinghausen ( Gelsenkirchen ) , gefallen. Unteroff . d . R .
Karl Baurichtcr , Evinghausen (Minden ) , verw . Unteroff . d. R . Alb.
Preißig , verw . Unteroff . d . L . Eottlieb Bubeck, v . Ers .-Vatl . Mann -
heim, verw . Eren . Franz Cyrau , Bogunitz ( Ratibor ) , d . Unfall l.
verl . Eren . Vinzent Borchardt, Komorza ( Jarotschin ) , l . verw . Eren .
Karl Dütze, Spiesen (Ottweiler ) , Eren . Franz Buchmüller, Durmers -
heim (Rastatt ) , Eren . Michael Breitner , Oestringen (Bruchsal) , Gren .
Joseph Waidele , Kaltbrunn ( Konstanz) , Eren . Joseph Welcker , Merx -
heim (Eebweiler ), Res. Heinrich Beck , Helmstadt (Sinsheim ) , Res .
Horn . Friedrich Nagel , Res. Rudolf Knüpfer , Heidelberg , Eefr . d . R.
Robert Eanzhorn , Schaffhausen a . Rh . , sämtl . gefallen. Eefr . d . R .
August Maurer , Schwieberdingen (Ludwigsburg ) , schw . verw . Eren .
August Knebel , Wiesental ( Bruchsal) , «aberm . verw . Eren . Walter
Nitze , Trebbin ( Teltows , l. verw . Eren . Horn . Joseph Panter , Ober-
achern , schw . verw . Res. August Kinze, Issel (Trier ) , schw . verw.
Res . Max Schön , Flinsbach (Sinsheim ) , l . verw . Res. Adam Lang-
mann , vom Ers .-Vatl . Mannheim , Res. Hermann Binder , vom Ers .-
Batl . Mannheim , Res . Karl Bünnemann , vom Ers .,Batl . Mannheim
Res . Johann Eerstner , vom Ers .-Batl . Mannheim , Wehrm . Arthur
Mischke, Königsberg (O . -Pr . ) , Wehrm . August Faulconnier , Nürn -
berg, sämtl . verw . Tamb . Eren . Wilhelm Wolff I , Zürich, verletzt.
Eren . Karl Schuchmann, Stuttgart , gefallen. Res. Julius Groß,
Pleutersbach (Eberbach) , Res . August Jong , Steinmauern (Rastatt ) ,
Res . Otto Dörner , Heidelberg , Wehrm . Heinr. Franz Tuscher , Salz -
kotten (Minden ) , Wehrm . Ferdinand Schubert, Friedersdorf (Elatz) ,
Res . Philipp Daub , Schönau ( Heidelberg) , Wehrm . Rudolf Fabritz,
Slabowen ( Lützen) , Eren . Karl Ulmrich, Mannheim , Res. Johann
Schmidt, Worms , sämtl . verw . Eren . Karl Schmid I , Ofterdingen
( Rottenburg ) , gefallen. Res . Dauth , vom Ers .-Batl . Mannheim , vw.
Res . Johann Herdel, Schönau ( Heidelberg) , schw . verw . Res . Ludwig
Pollich, Heidelberg, aberm . verw . Eren . Julius Bahr , Schwedt
a . Od ., Eefr . Karl Keller , Neckarburken (Mosbach) , Res . Gustav Ra »
tätter , vom Ers .-Batl . Mannheim , Res. Friedrich Wilh . Pollheide, '
gen . Schweppe, vom Ers .-Batl . Mannheim , Res. Wolsgang Heichei^
Leipzig, Wehrm . Adam Johann Krauß , Eraudenborn (Eschwege ) ,
Wehrm . Andreas Krawszak , Boruschin (Obornik) , sämtl . gefallen.
Eren . Friedrich Brecht II , Ubstadt (Bruchsal) , aberm . l . verw . Eren ,
Wilhelm Hausmann , Buchholz (Hattingen ) , l . verw . Eren . Wilheln »
Maier IV , Basel , verw . Eren . Hermann Schnetz , Arien (Konstanz)^verw . Eren . Ernst Perlitz , Alvensleben ( Neuhaldensleben ) , veno»
Eefr . Franz Braun , Bühlertal (Bühl ) , gefallen . Res . Adam Schmidt,Gadern (Heppenheim) , l . verw . Res. Tam . Andreas Wiedmann , vom
Ers .-Batl . Mannheim , l . verw . Res . Friedrich Schmidt, vom Ers .-
Batl . Mannheim , verw . Eefr . d . R . Hermann Wink, Heidelberg, l,verw . Gren . Eduard Reineck, Büchenau ( Bruchsal) , Res. Heinrich
Zobel, Rohrbach (Heidelberg) , Res. Franz Junker , vom Ers -Batl .
Mannheim , Wehrm . Adalbert Studend , Bosanitz (Lissa ) , Wehrm.
Joseph Chojniki , Karmin (Pieschen) , sämtl . verw . Wehrm . Wladis -
laus Pruchniewsl «, Wiry ( Posen ) , gefallen . Eren . Joseph Flecke«
stein, Malsch ( Wiesloch) , schw . verw . Wehrm . Friedrich Fuchs, No»
wakowo (Obornik) , l . verw . Res. Emil Heimann , Aub (Ochsenfurt),schw . verwundet . ;

Auszug aus den Standesbüchcrn Karlsruhe«
Geburten : 7

2 . Januar : Ludwig , Vater Friedrich Lösch , Metzger . — 5 . Januar :Anni Helene Emma , Vater Karl Wiegand , Buchhalter . — 6 . Januar :
Viktoria . Vater Friedrich Gengler , Schutzmann; Moses Nathan , Batst
Josef Hanover , Schleifer ; Regina , Vater Abraham Unger , Kaufmann ;Eduard Helmut , Vater Friedrich Schwöbel, Betriebsassistent . —.
7 . Januar : Lina , Vater Friedrich Blankenhorn , Kutscher . — 8 . Ja -
nuar : Abraham , Vator Eisig Safier , Kaufmann .

Todesfälle :
8 . Januar : Albert Kaleske , Schneider, Witwer , alt 62 Jahre . —.

9 . Januar : Karl Adolf, alt 1 Jahr g Monate 2 Tage , V . ErnstHörrle , Stadttaglöhner ; Maria Magdalena Eroh , Witwe des Post-
schaffners Joh . Ludwig Eroh , alt 74 Jahre . — 10. Januar : HedwigDoll, Ehefrau des Spezoreihändlers Andreas Doll, alt 75 Jahre ;
Justine Leoinger . Witwe des Privatiers Michael Levinger , alt 74
Jahre ; Anna , alt 7 Monate 22 Tage, .V . Bernhard Müller , Stadt -
taglöhner ; Emma , alt 14 Tage , V . Wilh . Bäuerle , Maschinentechniker.

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Dienstag , 12 . Jan . i'A2 Uhr : Sofie Dosenbach , Lokomotivführers

Ehefrau , Kapellenstwße 54 . — 2 Uhr : Hedwig Doll . Malermeisters
Ehefrau . Roonstraße 5 . — %3 Uhr : Gustav Stumpf , Fabrikant , No -
wackanlage 5 . — 3 Uhr : Friedrich Kaufmann , Obersteuerkontrolleur .Kapellenstr . 36/38. — i'A4 Uhr : Marie Eroh , Postschaffners-Witwe ,Rudolfstraße 23.

Auswärtige Todesfälle .
Konstanz. Dr . med Carl Eail , Assistenzarzt am Augusta-Kranken-

haus in Bochum .

Konkurse in Baden.
Nachlaß : Privatier Johann Michael Holzapfel in Pforzheim :Anmeldetermin : 5 . Februar 1915 ; Konkursverwalter : RechtsanwaltMüller , dort ; Prllfungstermin : 24 . Februar 191S.
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Kriinfienfiaflmrfianti PfonQeim .
Jnnungskrankenkafien. —

Zum sofortigen Eintritt wird ein

der mit der Sozialgesetzgebung durchaus vertraut und in selbständigenocr mit der isozialgesetzget
Arbeiten firm ist, gesucht .

Angebote mit Lebenslauf , beglaubigten Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen sind bis spätestens 20. ds . Mts . anher einzureichen .

Der Kasienverbandsvorsitzende :
13Ka .3.1 Wilhelm Goldmann . Weingärtner .

Zahle höchste preise
Gest.
No»

Kolz
trockenes , Eichen - und Buchen -
Scheitbolz , habe noch einige Ster
abzugeben . B1153

Näheres Kaiscr - Allee 27 , II.

Junge Dame S "S
Photographieren auszubilden . An¬
gebote unter Nr . « 1128 an die Ge -
i iiäftsstelle der „ Bad . Presse " .

» wA wird in gute Pflege ge-
» HIV nommen . Angebote u.

. r . B113 -' an die Geschäftsstelle d .
ad . Presse " .

Em Pserd
für leichtes Stadtfuhrwerk zu kau -
i « n gesucht . Angebote mit Preis -
und ^Uterangfibe unt . Nr . « 1175 an
vi ? Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " .

ürnaelne Seniler, iortinen
mit kleinen Fehlern werden billig
abgegeben . . 65^
Kiizrei » Gardinen -

raorik . Kaiserstrast ? » . X4.
Herrenrad » Marke . Badenia , s.

tark . für 18 Mk . zu verkaufen .
V1158 Rüppurrerstr . 17 . Part .

Stellen -Angebote.
Gesucht zum baldigen Eintritl

junger . Bmblmtcr
erfahren im Kranken - u . Invaliden »
Versicherungswesen ; sicherer Rech-
' er . mit guter Handickrift , ge-
vandter Maschinenschreiber .

Angebote mit Zeugnisabschriften
lnter Angabe der GehciltSansprüche
lrbeten .

'>38.2. 1
Akutsche Waffen - «. Mullitousfalirikr «

Karlsruhe , Baden .

Wir suchen
einen tüchtigen

Küfer.
Gustav Bch .lM Söhne

Bruchsal . B134a

1 Schuhmacher
auf Sohle uud Fleck sofort gesucht .
BI037 ^ öcknstr . üti . Meermann .

Gewandter Zapser
gefacht für Sonntag Nachmittags
Näh. „Restaurant Clesanien".

kaiseritrafte 42 . Vi >38

Suche zum sofortig . Eintritt
einen soliden jungen

Hausburschen
mit guten Zeugnissen . 559

Kai ^erstrttße 1S1 .

Kam mann ,
»ewandt u . zuverlässig in amerik .
vuchführung , Korrespondenz , sowie
»llen Kontorarbeiten , zunächst auf
iinige Zeit , viellej/it auch f . dauernd
>e sucht . Ängebotc mit lückenloser
tlngave seith . Laufbahn , Gehalts -
»nivr .. Militärverhältnissen , des
lllterS und Beifügung e . Photogr .' rbeten unter Nr . 645 an die Ge -
chastZstelle der . Bad . Presse ' .

Zum sofy«tigen Eintritt in
ein größeres Fabrikbüro wird
ein vollständig militärfreier

Kaufmann
gesucht . Angebote mit Zeug -
niSabschriften , Angabe von
Referenzen und Gehalts - An»
sprächen unter Fabrikbüro
Nr . 133a an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " . 2 .1

Saubere Frau ,
Laden etwas bedienen kann , zur
Aushilfe auf einige Tage gesucht .
Hl088 Kaiserstr . 38 , Obstladen .

Küfer
der auch mit Fuhrwerk umgehen kann
in dauernde Beschäftigung gesucht .

Hch . Baer & Söhne ,
Dampfbranntwembrennerei .
Karl - Wilhelmstrake AK. 5„

wegen Einberufung zum Weiter -
iihren meiner Schlosserei bei höh.
^obn für sofort gesucht . Angebote
inier Nr . B1065 an die Geschäfts -
elle der „ B ad . Presse " .

BailsMer gesucht.
501.2.2 Kaiser -Allee 95 .

Tüchtiger , selbständiger

Blechner u.
Installateur

gesucht .

Karl Schwarz ,
Kaiserstraße 150 .

562

Sur « e sofort einen jungen , rrü >-
tigen , ebrlicken ivursnien als
.'̂ itchkuti ^ er . # 1108 .21

Niivvurrerstraste 102 .

slUttinerlelirlWlieW
Kräftiger , junger Mann kann auf

Ostern bei uns in die Lebre treten .
Angemessene steigend « Ver ^ ütuno
Wiid gewährt . « 1072.2.:

SbclrnbtiC OJebtilb . Simmellieber .

Stellen - Gesuche .
Tüchtiger , erfahrener

Kaufmann « »
Mitte 40 , durchaus selbständig ,
sucht Vertrauensstellung als Ber -
treter des Chefs . Geschäftsleiter ,
Reisender u . dergl .

Angebote unter Nr . B3l0 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse "
erbeten . 2 .2

Kaufmann
sucht für einige Stunden in der
Woche Schreibarbeiten oder ähnl .
Gest . Angeoote u . Nr . B1I48 an die
Geichäftsstelle der „ Bad . Presse "

. -'.1

Einige .limmttleiitc
selbständ . in Hoch- , wie in Treppen
bau , suchen für sofort Arbeit .

Angebote unt . Nr . « 1085 an die
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse "

. 2.1
Id iädr iurt >t Stellung

als Hilfsarbeiter od . Hausbursche .
Angebole unter Nr . BN27 an die
Geimäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Rrafuger Hunge . der ku >t hat .
sich im elettrotechn . Gewerbe gründ
lich auszubilden , fuitt

Lehrstelle
auf Ostern . Ängeb . unt . Nr . B1154
an d. Geschäftsstelle d. „ Bad . Presse " .

Ailemthsnöe Samen
suchen in gut . Lage steh. Bäckerei
od.Zigari enfiliale zu über nehmen .
Kaution kann gestellt werden . An -
geböte unt . Nr . « 1102 an die Ge -
ichäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Auf 1. April »uchen "
(evtl . 3) eine

owestern

Pilfaie
zu übernehm . Gefl . Angeb . u . B1047
an d . Geschäfts stelle d. „ Bad . Presse " .

^öute ^ örvi » « . <tt >nuier -
mädchen in kinderlosen
.«ftansvalt aesucht . ferner
Beiköchin , Haus - u . Zim -
mermädch . ; Stell , suryen :
Servierfräulein in CaiSs
u . Weinrestaurant , Mädch . ,

die servieren u . Hausarb . bes. , dm.
Frau Caroline » 'iußhasen , Wald -
(ttasjeM ), ll , Telephon - 581. gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin . B1165

c
.

/Viäclchen ,
tüchtiges , welches kochen kann , für
alle Hausarbeit gesucht . 560

Näheres Nreuzstr . LS . part .
sauberes , fleitziges Mädchen ,

welches etwas nähen kann u. Liebe
zu Kind hat , auf sofort gesucht .

Zu erfr . unter Nr . « 1172 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Mädchen ,
1 Jahr alt . wird nur in sehr guter
Pflege gegeben . Zu erfragen
B1171 Niivvurrerstr . 5 . 3 . St .

Jüngeres , williges und ehrliches
Mädchen zum 1 . Februar bei gut .
Behandlung zu kl . Familie gesucht .
B 3.2 Nudolfstr . lf , II. , links .

Tüchtiges Mädchen für ein Ge <
^chäftshaus auf 1 . Februar gesucht .
Vorzustelleu mit guten Zeugnissen
.̂ ähringerstr . 76. B936 .3.2

Jüngeres , fleißiges , sauberes
Mädclien für kinderlosen Haus¬
halt gesucht . B1004 .2 .2

« aiser - Allee 123 2 . Stock lks.
Ein einfaches , fleißiges , jüngeres

Mädchen , das alle Hausarb . gerne
verrichtet,wird zum 15. Jan . gesucht .
B1092 Krenzstr . 10 , 2. Stock.

Gesucht wird für sofort e. ordent -
liches flein . Mädchen f. Hausarbeit .
BI130 Sophienstr . 3 .i , 3 . « tock.

besucht auf 1 . Februar gesundes
Mädchen vom Lande , 14—15Jahre
alt , für leichten Dienst . Bll 10.2. 1

Keller , Uhlandstr . 7 , 3. Stock.
Jung , .^iaomen , arbeitst ., linder -

lieb , tägl . 8— 1 Ubr in kl. Haushalt
Borksir . gesucht . Vorzustellen abds .
6—7Uhr . AngeboteunterNr . Bll22
an die Geschäfts » . d. „ Bad . Presse " .

Jüngeres Mädchen für vormit -
tags gesucht . Bll4I

Liebigstrahe 17. 4 . Stock
vraves , fleis- iges , zu kl .
Familie ae,ucht .

ZLuringerftr . 6 !» , Eing . Lamm -
stra_Be, _Hoftor . BN SV

pünktliche Monats fr au für
einige Nachmittagsstunden täglich ,
sofort gesucht . B1I50

'̂ ismarckstr . 29 , Gartenwohnung .

« 1113

gesucht für Samstag
nachm . auf 2 Stunden -

'Augustastraste 10 .

und ein Laufbursche gesucht .
509 « cheffelstrake 53 .

Tüchtige RomarveNerin
sowie Zuarbeiterin

für Taille gesucht . B11K1
8 . Zlellert , Waldstraste 42 .

Einige tüchtige

Wndreher und Schleiser
ii ; auf Schnelldrehbänken bezw . Norton - und Landis - Schleismaschinen
e .n^earbeitet sind , finden sofort dauernde , augenehme Beschäftigung ,
bei hohem Lohn . Angebote unter Nr . 1L2a zur Weiterbeförderung an
die GeschästSftelle der . Badischen Presse " . 2.1

Kinderpflegerin ,
23I . alt , sucht au * 1 . Äpril Stelle .
Angebote unter Nr . BI120 an die'V-o ?^ äftsste lle der „Bad , resse" .

^tes einfaches

« i' äuiein
s cht Stelle zum Servieren in nur
gutem besserem Haus . Geht auch
auswärts . Gest . Angebote unter
Nr . B1112 an die Geschäfts,telle
der „Bad . Bresse " .

i"' Hausoalt er -
fahren , mit guten

Zeugniss ., sucht angenebme Stellungevtl . als Stütze , gegen freie Station
und kleines Taschengeld . Angebote
unter Nr . BI013 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Piesse "

. 2.2

Eme junge Dame
aus sehr guter Familie wünscht in
e . kleineren Hotel eines Schwarz -
Waldstädtchens das jiocheu zu er «
lernen . Solches Hotel ist erwünscht ,wo die Hausfrau selbst i. d . Küche
mitarbeitet . Der Eintritt kann so-
fort geschehen . Weiteres nach Uber -
einkunft . Reflektanten wollen sich
unt . Nr . I37a an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " wenden .

AnWMes « chW .
welches kochen kann und alle hat .« ».
Arbeit versteht , sucht Stelle
sofort oder 15 . Januar . B1149

Zu erfragen Sophienstr . 148 . 1ll . r .

Vermietungen .
Ettlingen .

In der Waldkolonie , nur 2 Mi¬
nuten von der Haltestelle , ist neues ,
der Neuzeit entsprechend einge -
richtete ?

Einsamilienwohnhaus
enth . 7 Zimmer , Bad , Veranda ,
Waschküche, GaS , elcktr . Licht , groß .
Garten , sofort zu vermieten oder
preiswert zu verkaufen . 37a

Zu erfragen bei
Frieilr . Kenscliler , Sägewerk ,

Ettlingen , Telephon 31.

ddtMe « Kaismlr .
Auf 1 . April 1915 ist ein großer

Eckladen mit 4 großen Schaufen
stein , Kontor , Magazin und 1
Zimmer mit Küche anschließend ,
nebst geräumigen Kellerabteiluw
gen ; für ein Kolonial - oder Dro
gengeschäft besonders geeignet ,
billig zu vermieten . 21«

Näheres Kaiserjtraße ZK, III .
Schöner Laden

am Werderplati , in dem schon jahp
lang ein Friseurgeschäkt betriebe
»ourde , ist auf I . Abril od . 1 . Juli
zu vermiete » . Näheres !i> êrde ! »
vlatz !i4 . 2 . Stock. B272 .5 .3

Laden 544»

mit anstoßender Zweizimmer¬
wohnung . für jedes Geschäft ge-
eignet , ist auf I . April zu vermiet .

Näheres >iarlstr . ? 8 . 2 . St .

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Kriedrichsvlat ? lv ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch geteilt (v
Zimmer und Zubehör ? abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eigentümer im 4 . Stock . 2017 "

Erburilijenstr. 24,
1 . Stock . S Zimmer , am
besten zu Büro geeignet , für
sogleich zu vermieten . '

Karl rage 24 0t
Magazin zu vermieten .

fraaen 2 . Stock . Vdhs .

aur 1 . i'ipril
größeres" Zu er >

VI 106

Dragonerstratze 8
zu vermieien Wohnnng z . 1 . April
von 7— 8 Zimmern 2. und 3. Stock
oder 4 Zimmer Erdgesch . Moderne
'Ausstattung , Zentralheizung . Näh .
2. Stock . 27a *

Karlftrahe 87
1. Stock , bestehend aus
6 Zimmern , Küche , Bade¬
zimmer , Spcisekamm . nebst
reichlichem Zubehör , ist auf
1 . April 1915 zu vermieten .
Einzusehen 10—12 und
3—5 Uhr . Planeinsicht und
Näheres 1704«'
Ritterstrafte 88 , im Büro .

6 zioimer-Mmg . S.S&
lich , eingerichtetes Bad , auf 1 . Äpril
zu vermieten . 18220

veovoldstraste 35 . 1 . Stock .

Süoendjtr . 7,
Nähe des StadtgartenS u . des
neuen Bahnhofes , ist parterre
die modern eingerichtete

herlschastsWiinmig
mit 5 Zimmern und Zubehör ,
Gartenveranda , Warmwasser -
Etagenbeizung . elektr . Licht ic.
auf 1 . April d . I . an ruhige
Herrichart zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer
daselbst . Anzusehen von 10—1
und 4 —7 Uhr . B4V4.6.6

t-M

Herrschaftswohnung
5 gr . Zimmer , Veranda , Küche
Speiset .. Bad . 1 Mans ., 1 Speicher -
tammer . 2 Keller u . Zubehör auf
sofort zu vermieten .
Näh . Schillerstr . 56. II . St . 11194

Schöne Wohnung ,
2. Stock , von 5 Zimmern ,
2 Ballons , Bad , Trockenver¬
anda , Keller , Mansarde per
1 . April zu vermieten .

Näh . bei WH1 >. ttöhler ,
Waldstrafte 40 c , im Laden .
Telephon 1519 . 343

Karlstratze 39,
im 2. Stock , ist eine S Zimmer -
Wohnung mit Zubehör aus 1 . April
*U vermieten . 18172*

Näheres im Kontor .

Vikwriajtr . 17
ist im Vorderhaus . 2. Stock , |
eine Wohnung , bestehend aus
5 Zimmern , 2 Mansarden ,
2 Keller , nebst allem Zubehör
auf 1 . April 1915 zu vermieten .

erfragen bei Jo *. Meeil ,
» rbprinzenstrahe 29 . 149'

.'.'»ooerne

4 Zimer - MhilW
mit eingericht . Bad u . elektr . Licht ,
sonnenseitig . auf 1 . April zu ver -
mieten . DraiSstr . 18 . 128

! Schöne Wohnung . I
2 . Stock, von 5 Zimmern ,
2 Balkons , Bad , Trocken -
Veranda , Keller , Mansarde

>per 1 . Äpril zu vermieten .
Näh . bei Wilh . «» ölilcr ,
Waldstr . 40c , im Laden . [
Telephon 1519 . 564 .3. 1

Kerrenltraye
bei der Kaiserstraße tSchattenseite )
ist eine 4 Zimmerwobnung per
1 . April l. Js . . 2 Treppen hoch , zum
billigen Preise von 525 Mt . zu ver¬
mieten . Näheres bei Landauer ,
laiserstra « « Ib3 . 237 .6 .4

Raiserstratze 165
ist die Wohnung im IV . Stock,
4 geräumige Zimmer . Küche mit
Badanschlutz , Mansarde u . Keller
an kleine gute Familie auf sofort
oder 1 . April zu vermieten . After -
miete nicht gestattet . 166

Ludwig Bertsch .

Bürgerstraße 21
ist eine helle , geräumige Werk »
statte auf 1 . März evtl . auch
früher zu vermieten . Zu er -
fragen daselbst im 1 . Stock od.
Äriegstrahe iL « , l . 240*

Schöne Wohnung
von 7 Zimmern , Ü Mansarden , ü Klosetts , Tienertreppe , nebst reich ! .
Zubehör , evtl . elektr . Licht , auch gut für Büro » geeignet , ist Hirsch -
stra » e 40 , !! . Stock , auf sofort zu vermieten , vtuhige Familie
bevorzugt. Nähere» daselbst im Büro , Hof. 17379

Soften
sowie im Seitenbau Arbeits « oder
Lagerräume mit Büro auf l .April
zu vermieten . Näheres B784

Gartenstra ^ e lQ. 3. Stock , lks.
4 Zimmerwohnung mit Küche u .

Zubehör auf 1 . April zu vermre -
ten . Näh . Karl strahe 85, Part

Schöne 4 Zimmerwohn ., aus den
Werderpl . geh . , mit Wasch! ., Mans .
u . üblichem Zubehör , ist sofort od.
später zu vermieten . B273

Näheres Werdervlab 34. 2 . St .

Neubau .
Ecke Südend - « . BinzentiuSftraße
moderne 3 u . 4Zimm -rwohnungen .
auf Wunsch mit eingerichtetem
Bad und Toilette , auf sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Klauvrechtstr . 15 . I . Tel . 3151.

Dreizimmer- Wohnung.
Scheffelstraste 47 ist im S. Stock

eine Dreizimmer - Wohnung samt
Zubehör auf I . April billig zu ver -
mieten . Näh . im Laden . 76. 10.2

Wohnung zn vermieten .
In der .« arl »Wilhelmftraße und

in der Gottesauerstraße ist^ie eine
3 Zimmerwohnung , der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , erster «
sofort , letztere per 1 . April zu ver -
mieten . 18072*

Näb . Melanchtdonsir . 2, im Büro .

Maxaujtrage 3V
Ecke Kalliwodastr ., in schöner freier
Lage , ohne Gegenüber , ist eine
moderne Z Zimmerwovnung mit
Bad . elektr . Licht und Gas auf
1. April >915 zu vermieten . Näher ,
bei ■€>. Nieler . Kaiserstr . 223 . "" " *

Schöne Zweizimmerwohnung im
Hinterhaus mit Zubehör ist aus
1 . April an ruhige Leute zu verm .
Zu erfragen 209

Luisenstrafie 46 I , Vorderhaus .
Adlerstraße S, Vorderhaus , ist eine
Wohnung von 4 Zimmern , 1 Man »
sarde u . Keller aus 1. April zu der -
mieten . Näh , im Laden . Bl090 .Z2

Atademicilraßc o9 ist eine schöne
6 Zimmerwohnung nebst Zubehör
sofort oder auf 1 . April zu ber -
mieten . Näh , im Laden . 17050*
luguftaur « »« 1 , in ruh ^ Hause ,
in der Nähe der Haltestelle der
elektr . Strakenvahn , eine Drei -
zimmer-Wohnuug mit Zubehör ,
sowie eineÄ >erzimmer - Wovnung
mit Zubel ör auf 1 . April zu ver -
miete». Näheres zu erfragen im
2. Stock . B1144 .4.1

Böckdkr . v . Voryolzftr . * 0 u . &£ .
PutUqttr . 3 . Biirtllnftr . 5 und
Ostendstr . 10 sind zum Teil Herr -
schaftl . ausgestattete Wohnungen
von 5,4 u. 3 Limmer » teils sofort ,
teils später zu vermieten . Näheres
ttarlitr . 04 parterre. Bl058 .3.1

Brahms,n. Neubau,
moderne S Zimmerwohnung mit
elektr . Licht . Bad , Garten . Kuchen -
Veranda sofort oder später zu ver -
mieteiu Zu erfragen das . part . od.
Karl - Wilhelmstr . 38, III, r . « ,« .3.1

Durlacherstraße v, zunächst Kaiser »
strabe ist im Borderhause eine 3-
»jiinmerwobnung mit Zubehör auf
l .Aprilzu verm . Näh . i/Lad .B "^°2 .t

Esscnweinslr . 37 , eine schöne Drei »
„ mmerwohnung mit Zubeh . auf
1. April zu vermieten . Zu erfr .
1 . Stock oder Werderstr . 9 . 2 . St .
Telephon 1617 . 108

Äerwigstr . 7, in neuem Hause , ist
moderne Dreizimmer -Wohnnng. . - xhör auf 1 . April

Näh . das . parterre .
mit reichl . Zubehör auf
zu vermieten .
Tel . 717. B397 .6 .4

Gerwigstratze 20 , ist eine schöne
2 Zimmer » Wohnnng auf den
l . April zu » ermieten .
Nähere » 2. Stock , lks.

Gluckstratze 6 , IV . St . . eine schöne
Dreizimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Koch - u . Leuchtgas , Klo -
sett mit Spülung auf 1 . April
billig zu vermieten . Zu erfragen
1 . Stock . B355

Kaiser-Ällee US i,r eine Wobnung
von 4 Zimmern , Küche , Keller ^
Mansarde , ohne Gegenüber , auf
I . April zu vermieten . Näheres
im 1 . Sto ck. 395 .2.2

Karl - Friedrichftraft« I . 4. Stock ,
Wohnung mit b Zimmern. Küche ,
Mansarde , Keller , « nteil a .Trocken -
speicher , auf 1 . April ISlS zu ver -
mieten . Zu erfrag , zwischen 10 und
5 Ubr daielbst im L. Stock „ -.« *

Uarl - !i»>iltielmsir . 61 . il . Stock , ist
eine Bierzimmerwoi nung samt
Zubel vr auf 1 . April zu vermiet .
Näh , i a selbit 1 . St . B113l .g. l

Arveg ' raste 7t . part ., ^vo ^nung
von 6 Zimmern . Bad , mit reichl .
Zubebvr , p . 1 . April zu vermietin .
Anzuieben morgens von l/jl 1—:' l«l
Ubr . mittags von 3 —5 Uqr . Zu
erfragen ebendaselbst oder v>lrfm »
straße 49 , . . . B310 .4 .3

i ! ricg » ra » e Jibt , 4. « ro » . i | i eine
schöne » Ztmmrrwohnung . Küche,
Keller aus 1 . Äpril zu vermieten .
Nähere » parterre . B526 .5.3

Lachner » rahe m ist neuzeitiicqe
3 Limmer - Wohnung mit Balkon ,
Veranda ic . verbältnissebalber auf
1 . April oder früher zu ve mieten .
Näheres Nr . 15. part . B1163 .3 . I

Lachnersirabe 1b irt neuzeitliche 4
Zimmer »!i> otinung mit Bad . tlal -
kon, Veranda ?c. auf 1 . April od.
früher verhältnissehalber zu ver -
mieten . Näheres part . B1162

LNticiiiirohe ist eine lepone
große Zimmerwohnung an
kleine Familie auf l . April zu ver -
mieten . Näb . Stock . B1129

Maiensirahe 1 . 1. « rock , tu eine
geräumige , schöne Wohnung von
3 Zimmern und Zubeoör ver¬
mieten , für sofort od. später . Näb .
daselbst 1 . Stock link » . « 845 .2.2

Morgenstraße 1 ist eine schone 3»
Zimmer- Wohnung mit GaS und
allem Zubehör auf 1 . April zu ver »
mieten . Näheres im Laden . B688

Philippstraße 1 ist im 2 . Stock

Näheres im 4 . Stock , links .
PHilippstr . 14 schöne 3 Zimmer -
Wohnuug . Mansarde , m,t GaS u .
Klosett sof. od . spät , an kl . Familie
zu vermiet . Näh . 3. St . B i 069 .5 .2

Roonstr . lo , lV ( franz . Dachstock
grade Wände ), geräumige 4 Zim -
merwobnung mit Zubehör , auch
Waschküche, zu Mk . 530 per 1 . April
zu vermieten . B1157

Schillerstr . 16 ist eine freundliche
Parterrewohnung von 3 Zimmern

Zchlltsenstraße 79 , Seitenbau , ist
eine freundl . 2Zimmer - Wohnung
m . Koch - u . Leuchtgas aufl . April zu
vermieten . Näb . VdhS . , 2 . St . B,, ^— — — —

Uhlandstraße 33 , 2. Stock , ist eine
schöne S Zimmerwohnung mit
Balkon au , 1 . April zu vermieten .
Zu ersr . im Lad das . B1008 .3.2

Binzrntiusstraße 8 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit allem Zu -
bebör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres von 9—' /,1 Uhr Südend -
strafte 31 . 1 . Stock . « 49817 . 10.10

Borholzstr . 42 m der ll . Stock , 4
Zimmer , Badezimmer u . Zubehör
auf 1 . April zu vermieten . Bc »
sichtigung von 10—12 u . 2—4 Uhr .

äh . Luisenstr . 59. varterre . B100V
Weltziensir . M 6 und 4 Limmer -
Wohnung , ei^ er . Gasbad ^ Elektr .
und GaS , Mansarde , Kammer ,
modern , zu vermieten . Nähere »
4 . Stock . Bermaher , Tel . 2481 . B ^ >

Werderstr . 74 ist eine schöne Drei «
Zimmer - Äohnung auf sofort od.
1 . April zu vermieten .
Näh . Hinterhaus , 2. St . B110B

In Gengendach
ist hübsche 4 Zimmerwohnung
( auch als Laden zu benützen ) per
sofort oder später billig zu verm.

Näheres beim Eigentümer
Veilchenstr . 7. Hinterhaus , Karls «
ruhe . 21S

Bei einzelner Dame findet ein

Adlerstr . 44 . III , gut möblierte»
Zimmer vor der GlaStüre mit 1
oder 2 Betten sofort oder 1 . Febr .
zu vermieten . « 1082

Akademienrafte 57, 3. Stock, Nähe
der Hauptpost , ist gut möblierte »
Zimmer sogleich oder später billig
zu vermieten . « 1146

Göthestraße 16, 3. Stock , rechts , ist
ein möbliertes Zimmer an soliden
Arbei ter zu vermieten . B941 .2.3

Hirschstraße 48, gart ., sind für
1. Januar oder später , 2 gut möbl .
Zimmer (Wohn - u. Schl -fzimmer)
zu vermieten . « 4925

Kaiserstr . 175 bei Bertges schön
möbl . Zimmer an Herrn od . Dame
sofort od . spät , z. verm . « 1033 .5.1| wimt Vf . Q» •ytMw .»/ . «.

Kreuzstrane 16, 1 Treppe hoch , er
halten solide Arbeiter sogl , Koft
u. Wohnuna zu bill . Preis . B«n'L

Lammstr . 6 , III , 2 gut möbl . Zimmer
event . Wohn - u . Schlafzimmer , u.
eine Mansarde zu vermiet . BI137

Martgrofenstraße 41 , ü Trep ., Ecke
Kreuzstrake . erh . sol. Arbeiter bill .
Rost u. Wohnung . « 1147.6.1

Nheinstr . 99 , 3 Trepp ., bei Krumrey,
ist ein ungenierte », möbl . Zimmer
für 16 Mt . monatlich sofort zu
vermieten . « 882 .3.3

Rooiistrahe !-v , III, r ., in sonniger
schöner Lage , ist gut möbl . Zimmer
an soliden Herrn in kleinem HauS »
halt preiswert abzugeben . « 109&

SchiUerstrafte 15, 2. Stock , ist ein
freundl . möbl . Zimmer an Fräul .
od. Herrn bill . zu vermiet . « 1050

« chiitzenftraße bi ist ein große »
Zimmer mit 2 Betten , Gas , Füll -
ofen sofort oder später billig zu
vermiete » . « 1167

Tvaldstraße 40c . l Treppe , recht».
Wohn - u. Schlafzimmer mit Ein -
gang vom Flur zu verm . B8 0 .4 .8

Viarienitran « aä iu eine lujoue
3 Zimmer - Wohnung nebst Zubehör
u . Gas auf 1 . April zu vermieten .
Näh . im Laden das . zu erfr . $ 1178

Zähringerstrahe 1 Trep . rechts ,
ist ein ungeniertes Zimmer , mit
oder ohne Kost , zu vermiet . Ä1146

Miet - Gesuche.
Schöne 4 Zimmerwohnung im

Zentrum gesucht , wo gestattet ist,
2 Zimmer zu vermieten . Ängebote
mit Preis unter Nr . BN2l an

"bic
Geschäftsstelle d . . Bad . Presse ' . 2 .1

der Nähe von Karlsr . sch

Zmizjuimelmkii «« SÄ
Ana . mit Preis unrer BN33 an die
Geichäftsstelle der „Bad . Presse " .

fcs. ne scyöne, helle x —3 Zimmer¬
wohnung auf 1 . März 1916 von
itillem Mieter in der Nähe des
DurlachertorS , Kapellenstr . bevor -
zugt . gesucht . Angebote unter Nr .
BI076 an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse " erbeten .

•Z Zimmerwovnnng von jungem
Ehepaar auf 1 . Äpril gesucht .

Gest . Angeb . unt . Nr , B1107 an
die Geschäftsstelle d . . Bad . Presse ".

X— i Ztiumer - Wou » ung mit l
Mansarde auf 1 . März geiucht .
Oaiiadt . Angebote an K. Eckert .
Bürgerstrabe 21. « 11 ^6

Eins . möbl . Zimmer zu mieten
gesuckit . Aügeb . mit Preisang . unt .
Rr . « IIIS an die Geschäftsstelle
d er „ Bad . Presse " .

*» ut miivl . kl . Limmer mit ei».
Eingana , öut . Marktplatz od. Güi >
stadr gesucht . Preisangebote unter
Nr . « 1135 an die Geschäftsstelle
5>er « Badiichen Presse ' »
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Basischer SanDesnerein m Roten Kreuz.
17. Danksagung .

An Spenden für das Rote Kreuz sind aus der Stadt Karlsruhe
bei unserer Kassenverwaltung in der Zeit vom 16. bis 31 . Dezember
1914 weiter abgeliefert worden von : 13jähr . Knaben (Verzicht auf ein
Weihnachtsgeschenk ) 5 Jt , Postrat Bundschuh (3. Gabe ) 50, Privatier
Gerber 300 , Frl . Aal ( Erlös aus Verkauf von Ansichtskarten ) 14,
Staatsrat Roth (weitere Gabe ) 100 , Finanzassessor Geppert (2. Gabe )
15 , Privatier Bömberg (3. Gabe ) 100, Ungen . 30 , Frl . Sch . 20 , aus
Münzenverkauf 20 , mit Zuschlag von Lgn . 10, Pfarrer Strauh 10,
Jakob Bahm , Maschinenöl -Jmport , 10, von einer Turngesellschaft 20,
Landesversicherungsanstalt Baden 10 000 , Freiherr von Friesen , Exz . ,
500, Geh . Rat Wirth 100, Frl . Hartdegen 40 . Frl . Schuft 40 , Oberleut¬
nant Graes 60 , Wolfgang Thiemer 5 , Medizinalrat Dr . Müller 22,50 ,
F . Wolff u . Sohn (Verzicht auf Rechnung ) 42 , Drogerie Fischer
lSammelbüchsc ) 17,55 , Professor Seih (für Goldmünzen ) 50 ', durch die
Depotabteilung : Geschw. Knopf (weiterer Ertrag der Sammelbüchse )
33,65 , Rechtsanwalt Matheis (2 . Gabe ) 100, Alter Herrenverband
deutscher Landsmannschaften 100 , Fritz Ulrizi 20 . Rogge , Haushof -
ineister , 5 , Maj . Kretzmann 50 , Frau Gertrud Haller 10, Frl . Duda 20,
Ungenannt 5 , Frau Mathilde Mat >er -Sido (Erlös einer Dichtung ) 100 ,
Dr . Johannes Müller (Erlös von Vorträgen ) 610,50 , Hauptmann d . L.
Feldartillerie a . D . Adolf Kast (monatl . Beitrag ) 300 , Ungenannt durch
Frau Merkle 28,20 , Ungenannt 5 , Kaufm . Verein , e . V . (auS Verzicht
auf Vortragshonorar von Geh . Rat Dr . Gothein und Erlös der Abend -
lasse von vier Vorträgen , hälftig ) 182,10 , Herr Adolf Reime 50, Karls¬
ruher Lokomotivpersonal u . Zweigstationen Bruchsal , Pforzheim , Ra -
statt und Oos (freiw . Sammlung ohne monatliche Abzüge ) 256,50 ,
Ungen .' 4 , Malerinnenvereiu (Eintrittsgeld geleg . einer Ausstellung )
40, Frl . Anna Gau (5 . Gabe ) 8 , Unterbeamtenverein der Heeresver¬
waltung 38,76 , kath . Frauenbund (Reinertrag des letzten Vortrags
von Frau RegicrungSrat Dr . Siebert ) 100 , Reinertrag des Konzerts
des Grotzh . Hess. Kammervirtuosen Wilh . Backhaus 350 , hälftiger Er¬
trag der freien Sammlung nach der musik . Andacht in der Christus -
kirche am 11 . 12. , 14 durch Frl . Elisabeth Gutzmann 134,08 , Herr Dr .
Dienstbach (Ertrag der Kupferkasse , weitere Ablieferung ) 22,21 , land -
wirtschaftlicher Bezirksverein 30V ; durch die Rhein . Kreditbank : Irma
Treszer 50 , Oberlandesgerichtsrat Neckel (monatliche Gabe ) 100 , Frau
Mathilde Schneider 10, Prosessor Dr . Karl Siegel (Weihnachtsspende )
200, Geh . Oberbaurat Weinbrenner 50 , Geh . Regierungsrat H . Jacob
( weitere Gabe ) 50, Ungen . 25 , Rechnungsrat a . D . K . Stecher (4 . Gabe )
10 , Frau R . Herrmann 50 , C. Buhl 100, Geh . Obermedizinalrat Dr .
Greifs (2 . Gabe ) 100 , Julius L . 100 , Frau Helene Arnold (4 . Gabe )
50, Frau Obermaschineninspektor Noe 20 , Dr . Cramer (Honorar vom
Rvt ^n Kreuz ) weitere Gabe 165, Frau M . Bittmann 100 , A. M . 85,
Hauptmann Bahls (3 . Gabe ) 300, M . Becker, 5 , Exz . von Eisendecher
1000 , Prosessor Rudolf Schäfer 10, F . B . 10, Frl . Charlotte Widmann
20 ; durch die Sammelstelle 7 : Frau Elisabeth Macklot 20 , Frl . Benk -
kiser 10 , Frl . L . Maurer (4 . Gabe ) 10 , Fr . A . Krämer 10, Ungen .
Lilbersachen ; durch die Süddeutsche Diskonto - Gesellschast , A .- G . : N.
Sc. 10, Baurat Berninger 30 , Oberamtsrichter Traumann (5 . Rate )
ßO , Finanz rat Dr . Steinbrenner 30 , N . R . 10, N . N . 4,45 ; durch das
Bankhaus Alfred Seeligmann « . Cie . : Frau Justine Levinger 50, Frau
Baurat Levv (Weihnachtsgabe ) 50 ; durch das Bankhaus Straus « .
Cie . : Geh . Oberfinanzrat Elbs <Weibnachtsspende ) 100 , Prof . Dr .
Fritsch (weitere Gabe ) 50 ; durch die Firma Georg Wahl : Oberkirchen -
rat Mayer (Verzicht auf Honorar für Aushilfe ) 150 ; durch das Bank -
haus Heinrich Müller : Frl . Julie Bleuler (3 . Gabe ) 40 , Frau E . Sch .
20, Frl . Stefanie Fischer (2 . Gabe ) 20. Frau Konsul Müller - Remh (5.
Gabe ) 100 , H . B . 10, Geh . Oberregierungsrat Frhr . von Marschall (4 .
Gabel 50 ; durch das Landesgewerbeamt : Elf 1 , Karl Koch 2 , Heilig 1 ,
Dr . Heidingsfeld (3 . Rate ) 50 , N . I . Homburger , Mehlhandlung und
Kolonialwaren , durch Oberbürgermeister Siegrist 50V , Frau Kommer -
zicn '-at Mar Müller (weitere Gabe ) 500 , von der Löhnung eines im
Felde gefallenen Sohnes 10, Gräßlich Freitags - Kegelgefellschaft 30,
Rechnungsrat Theodor Stöhr 5. von 38 13jährigen Schülerinnen 5 ,
blasse 62 und Klasse 4 ' Karl -Wilhelm -Schule , Mädchenabteilung , 4,94 ,
Baudrerel 10 ; durch die Sammelstelle Grenzstrahe : Hans Taucher 20 ;
durch die Sammelstelle Mtihlburg , Westendhalle : Ungen . 3, Herr Fautz
5 , Ungen . 25 , Ungen . 3 , Frau Ruthardt 10 , Herr Ulm 10 , Herr
Scheder 10, Ungen . 1 , F . Freimüller 2 ; durch die Sammelstelle 5 :
Zinngießermeister Brctschneider 10 . Frau Finanzinspektor Dorn 1
Ouartierzettel und 1 Sammelkarte des Rabattsparvereins , Ungen . 10,
Senatspräsident Luch (weitere Gabe ) 50. Betriebsinspektor Bitterich
(weitere Gabe ) 30 . Frau Netzler 2 . 1 Feldwebel und 12 Mann Regt .
III 1 . Kompagnie , 18 , Arnold Nabert , Dolmetscher , 10 , Ar -
i ' old Nabert , Dolmetscher . Regiment III , 1 . Kompagnie (fixe
die Hinterbliebenen ) 10 ; durch den Rabattsparverein : Erlös von
Sammelkarten 488 , in bar : Semann 2 , Schuster 10, E . W . 20 , Echle
2 Knittel 1 , Adlung 5 ; durch die Firma Biersack : Professor Karl
Diengcr (3. Gabe ) 20 ; durch die Firma Mees : Ungen . 4,08 ; durch das
Bankhaus Beit L . Homburger : Geh . Finanzrat Ellstätter (4. Gabe )
50 derselbe (Weihnachtsgabe ) 60 , Oberbaurat Naeher ( Monatsbeitrag )
LO

'
Frau ? ' Mittler 20 , Landgcrichtsrat Dr . Engelhardt (Dezember -

Rate ) 20 . Otl . i? ritz 1 , Dr . Theodor Homburger (Monatsbeitrag ) 25.
Ungen . ( für Dezember ) IVO. Friedr . Bertsch 5 . Frau E . G . 2V Ungen .
50 , Dr . Paul Homburger (weitere Gabe ) 500 , K . Nutzberger 2 , a . A .
Braun u . Cie . 50 , K . K . 20 ; durch die Hirschapotheke : Frau Lina Lue -
aer 10. Ungen . 10 ; durch die Stadtapotheke : Herr Geh . Rat Ganz 20 ;
durch die Firma Emil Kleti : Oberlandesgerichtsrat Buzengeiger 20 ,
Ungen . 1 gold . Ring ; dnrch die Karlsruher Lebensversicherung : Dr .
Peter (3 . Gabe ) 25 , Oberleutnant Boltenhagen d . R . 138 , 22,38 , Ch.
Stein 10 ; durch den Jungdeutschlandbund Baden : Sammlung der
Schüler der Klasse 8*. Karl -Wilhelm -Schule , 6,16 ; von der Firma B .
u . H . Baer , Kaiserstraße 233 (statt Blumen ) 3 ; durch A . Knopf , Hotel
RotcS Haus : I . Hornung , Beiertheim , 1 , Traub (Zeugengeld ) 1,10,
Egenolf von Röder 0,50 ; durch die Firma E . P . Hieke , Hoflieferant :
2 Ossiz . - Töchter 1 , Ed . von Röder , Kanzleigehilfe 0,50 , Ganz 2 ; durch
die Firma C . F . Otto Mtiller : Ungenannt 20 , Jos . Mühlberger 15 ,
Ungenannt 0,30 ; durch die Firma Otto Fischer : Jakob Dolland (4 .
l 'iabe ) 5 , Oberbaurat Fuchs 30 , Frl . Schnaibel 10, K, Zeumer , Pri¬
vatier , 50 ; durch die Firma Diedrich : Ungenannt 30 . Sommer , Feld -
webelleutn . , 3 ; durch die Firma Friedrich Blas , Hoflieferant : Frl .
Mathes (3 . Rate ) 10. Oberstiftungsrat Schweitzer (4. Rate ) 10, Frl .
Stein (4 . Rate ) 40 , Herr Trautmann (5 . Rate ) 100 ; durch die Firma
Leipheimer u . Mende : Frau Uhler 10 , Karl Astsalk 10 ; durch die
Firma Himmelheber u . B »er : Direktor von Sallwürk 10, Direktor Tho -
mann 20 ; durch die Firma Julius Strauß : Ungen . 5 ; durch die Hos-
apotheke : Hans Werner für sein Mündel 50, Frl . Heumann 1 ;
durch die Firma Ludwig Bertsch , Hofjuwelier : San,tater (1 Trau -
ring ! 4 , Landsturmm . 4 , Bad . Juwel,erVerein «statt Kranzspende ) 10 ;
durch die Firma Knaus «: Regierungsrat Fütz 20 ; durch die „La >des -
zietuna " : Ungen . 10 , Forstrat Dr . Eichhorn <4. Gabe ) 50 , ungenannter
Beamter (weitere Gabe ) 10. G . L . P . 10 ; durch die Firma Hammer u .
Helbling : Elisabeth Schneider (Fremdwörterkasse (3 . Gabe ) 10 , Chr.
Jautz , Blechner , 3.

Zusammen : 21 382 Mark 45 Pf . , m,t den bereits veröffentlichten
Spenden im ganzen bis heute 518 527 Mark 88 Pfg ., darunter 52 985
Mark 1» Pfg . für den Liebesgabenfond . 492

Für alle Gaben herzlichen Dank !
Karlsruhe , den 6 . Januar 1915.

Der Borsitzende der Depotabteilung :
Geheimer Rat Or . Gl 0 ck n e r .

■ IIffillill ■■■■■
- -KS - Die PioldSenDiere der

SflUenüreii - Brauerei
MW » direkt vom Lagerfass

bekommen vorzüglicb .
gefüllt

H IIÜ 1l j ! IIIUliIlB

flflrmRamn, et» , »nd mehrfarbig, werdr« rasch er
billig angefertigt i » der Druckerei .
« Aadijche « Presse " .

Issbaaiisnaief
Größter kaufmännischer Verein

der Welt .
Geschäftsstelle :

Sophienstrasie 3 ?
Fernspr . 5661.

Geschäftssinnden :
9 bis 3 Uhr .

Krankenkasse , Stel -
lenvermittlnng ,

Rechtsschutz , Spar -
kasse , Lesezimmer , Lehrlingsheim .
Heute , Dienstag , abends i> llhr :

Vereinsabend
im Moninger (Konkordiasaal ) .

Freitags : Stammtisch Moninger
( runder Tisch ).

verein von

Aquarien - und
Terrarien-

freunden Karlsruhe .
Dienstag , 12. Jan . , abends ' | »9 Uhr ,

Ordentl . Sitzung
mit Verlosung im „ Landsknecht ".

Zahlreiches Erscheinen von Mit -
gliedern und Gästen erwünscht .

Der Borstand .

Weiße
lasdienllasdien
Vi» Liier , für Peidpost -Packung

liefert prompt
Peter Beuscher

Glashütten -Produkte
Karisruhei . B ., Luisenstraße 24

Telephon 2453 . 181®*

Ankauf
fortwährend v . getragenen Herren¬
kleider , Stiefel . Uhren , Gold , Pla -
tina , Silber u . Brillanten , Militär -
Uniformen , gebrauchteBetten , ganze
Haushaltungen , sowie einz . Möbel
stücke, Pfandscheine u . Gebisse und
zahle hierfür , weil das größte Ge -
schäst , mehr wie jede Konkurrenz .
Gest . Offerten erbittet Erstes und
größtes An - und Berkaussgrschäst
1dö70 vorm . L .cvy
Tel . 2015 Markgrafenstraste 22 .

Irtan EMzwiedel» in
& Zentner 1U Jt

2.09
3.50
4.50

EM -Mlraben .
Sieile-Smllen .
MM
Weide » eil , .
BM. MI. WM 12-15

versendet unter Nachnahme
Ludwig Lechner ,

ji

Landcsproduktc ,
Herxheim . Pfalz .

81a »

Wurstwaren !
Empfehle gut geräucherte

I » . Salami Psd . Mk. 1 .S0
„ Cervelat „ . l .i>«

Mettwurst „ , 1.4 «
„ Tbür . Rotwurst . ,. 1.2 «

sowie Schinken u . and . Sorten , frei -
bleibend , in Postkolli gegen Nachn .
Wilh . Hafner , Ladenburg . 2*474 .14.3

Husten
Sofort lindern 457J

B - W - Honbons
30 . 50 , 1.00 in Apotheken .
Soweit d . kl . Borr , reicht !
i fOON . -

„ . er salzher .
Rzpt . z . marinir . m . Heringsmilch ,

u . ca . 2 « N . Oelsard . franko 4.50.
E . Degener, Swine »,iinde Ostsee 81.

AM. HoWkater Karlsruhe.
Dienstag , den 12 . Januar ISIS .
24 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . B (gelbe Abonnementskarten ) .

AlessMro Stradella.
Romantische Oper in drei Akten von
W. Friedrich . Musik von Friedrich

von Flototv .
Musikalische Leitung : G . Hosmann

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Alessandro Stradella ,
Sänger . . . HanS Siewert .

Bassi, ein reicher
Venetianer . Gottfried Hagedorn .

Leonvre , seine
Mündel . . . . Marie Rudy .

Malvolio , 1 ^ / Fritz Hanckc .
Barbarino,/

^ " ° ' " "
, H . Bnssard .

Schüler Stradellas . Maske ». Diener .
Römische Landleute . Geistliche.

Ort der Handlung : Im ersten Akte in
Venedig ; im zweiten und dritten Akte :
Gegend bei Rom , Stradellas Ge-

bnrtsort : 3 Monate später .
Tänze : Paula Allegri -Bavz .

Im ersten Akt : MaSkentanz , ans -
geführt vom Biilletkorvs .

Im zweite » Ali : Bauerntaiiz : Olga
> e,t ns -Leger. Berta Grässer , Anni
Elsenhans . Johanna Siedelt und

Richard Allegri.
Anfang Ende ' /jl # Uhr .

Kasse- Eröffnung 7 Uhr .
Mittel -Preise .

Paiüscher LmiieAereiii mm Roten Kreuz.
XIII . Danksagung für auswärtige Gaben .

An Spenden für das Rote Kreuz sind von außerhalb der Stadt
Karlsruhe wohnhaften Personen bei unserer Kassenverwaltung ,n der
Zeit vom 16 . bis 31 . Dezember 1914 weiter eingegangen : _

Von den Frauenvereinen : Lützelsachsen 30 Jt , Seckenheim oOO Jt ,
Lichtenau 200 Jt , Wenzingen 60 Jt , Reihen 12 Jt , Kirchardt 4001 Jf .

Von den Gemeinden : Berwangen 200 Ji , Ohlsbach 60 Jt , L,nx
5 Zaisenhausen dch. Pfarrer Ulzhöfer 150 Jt , Friedrichstal dch . den
Frauenvercin 150 Jt .

Von den evang . Kirchengemeinden und Pfarrämtern : Söllingen
(Amt Durlach » 400 Ji , Kleineicholzheim 8 .40 M , Hilsbach und We,ler
(aus Sammelbüchsen ) 35 M , Köndringen 75 .55 M .

Durch das Rote Kreuz : Knielingen (Sanitätskolonne ) IO8.00
Michelfeld (Sanitätskolonne ) 120 JI , Homberg irrt Schwarzw ^ (Orts¬
ausschuß ) 61 .40 M , Nutzbaum (Ortsausschuß ) 46 .50 Sprantal
(Ortsausschutz ) 5 Jt . . . ,

Vom Bienenzuchtverein Adelsheim 30 M , Verband der landwirt¬
schaftlichen Kreditgenossenschaften Freiburg 500 Jt , Spar - und Kredit¬
anstalt Freudenberg 25 Ji , Kasinogesellschaft Rappenau 50 Jt , Spiel -
Gesellschaft Efringen -Kirchen 54.10 M , Martin Stöhrsche Stlpendien -
stistung Leutershausen 100 M , landwirtschaftlicher Bezirksverein
Eppingen 100 Jt , evang . Diakonissenverein Feudenheim 200 Jt , evang .
Diozesankasse Emmendingen 135 Ji , evang . Kirchenchor Mautpurg
J00 M , Kegelabend Ettlingen 30 M , bad . Reallehrerverein dch . Real -
lchrcr Hetz in Emmendingen 250 Ji . . .

Vom Bahnpersonal usw . der Stationen : Basel (Verein nnttl . bad .
Eisenbahnbeamten M , Freiburg (Beamtinnen des StationsamteZ )
10 .50 M , Bammental .12 „H , Durlach 13 .50 M , Neustadt ( schwarzw .)
8 Jt , Baden - Oos 67 Ji , Krauchenwies 16 .

AdelSheim . Hrch . Hermann 5 Inspektor Nau . Feldproviantami
28 . !Iies .-Div . . 5 4 . Batterie Landw . - Fntzart . -Bat . 14 84
Festungslazarett Jstein (aus Ehristbauinversteigerung ) 22 ° «

.
lund aus

der Sammelbüchse der 4 . Batterie Landw . - i5utzart .-Bat . 10 Jl \
Hainstadt . P . Lang 10 Jt ; Kriegsfreiwilliger ^ skar Mall 5.30
2 Mann vom 1 . 112, 14 . A. - K . 7 Jt \ Horgen (Schweiz ) , Anton Kadler
20 Wiesloch . Heil - und Pslegeanstalt (aus Sammlung ) 100
Berlin -Johannistal .

'
B . Schweizer 80 Ji \ Konstanz . Heil - und Pflege -

anstatt (Sammlung ) 90 Ji \ Wehr . Fritz Morath 10 .« . und Stephanie
Bührer 10 Schlotz Rittersbach . Freiherr von Bergheim 99 .80 Jt ;
^ Kriegssreiwilliger vvrn Res . -Jns . - Regt . 109 5 ~af>en6utg . vseati
Ratz 16 Bruchsal , I . Berblingcr 107.52 Stebbach . Pfarrer
Schmitt 10 Jt ; Fr . G . dch . Psr . Schmitt 50 Aund ] , Ungenannt
20 Jt ; Lüttick , M . Leist 100 Degerloch Frau El,,e Benckiscr (wei¬
tere Gabe ) 100 M ; Appenweier , Bahnhochote , ( « pielkatze ) 18 .49 Jt -

Forchheim . Anna Stuber 3 Kappelrodeck , Ludwig Röder (2. Gabe ,
10 Jt Nürnberg . Karl Ott 15 Jt \ St . Gallen (Schwe, ^ Herr Schaett ,
2 Jt ; Lorsch , Karl Schweizer 3 .70 Jt ; Buhl . Professor Brotzmer SO

Reilingen . Gewerbeschüler 10 .70 Jt \ Wössingen , Friedrich Goppelsroder
^0 k"

Zusammen : 7291 .01 M , mit den bereits veröffentlichten Spenden
im ganzen bis heute 446155 .83 M , darunter 17 306 .33 Jt sur den

" ' ^
Berlchtwung .

'
In der XII . Danksagung mutz es heitzen : Von der

Gemeinde Altenheim 75 statt vom Frauenverem Altenheim - ferner

Rheinbischossheim . durch Notar Appel : Erlös e,ner vaterlandischen
Veranstaltung 125 M , Erlös aus der Verbreitung der amtlichen

Kriegsdepeschen 55 M , zusammen 180 M .
Für alle Gaben herzlichen Dank .
Karlsruhe , den 6. Januar 191o .

Der Vorsitzende der Depotabteilung .
43O Geheimer Rat Dr . G l 0 ck n e r .

Gummi - Schuhe
Gummi -Mäntel

für Herren und Damen

Regenhäute u . Gummi -
Pelerinen
Wasserdichte Kniescliiltzer

Westen
Hosen

fürs Feld 391 -3 .2

Gummiol -Mäntel u . Pelerinen
für Kutscher und Radfahrer

= zu billigsten Preisen =

Im Spezialhaus

Äreta K Co .

99

99

Inh . Arth . Fackler

Kaiserstrade 215 . Telephon 219 .

Für die Krieger im Osten u . Westen
gegen Ungez .iefer und Schmutz ! 76a

Rohseideu - Unterliose Mk . 11 — 13 .— 16 — , dopp . entspr . mehr
Rohseiden - Hemd Mk . 11 — 1» — 16 .—, Halsweite erbeten .
Girkes & van Megen , Cref eld 47 , Lieferant d . Militärärzte u . Feldiaz

Eiekfr . Militärlampen
„ TascEionlampen
„ Batterien
. . Glühbirnen

i Luntenfeuerzeuge
I Handwarmer f. GiQhston !

„ für Lunten

Crlühbohlen

Hartspiritus

Feld iC eher

VersandSläscüciien u .

Dossn B43 .3 .1

| Mililärmesser etc .

F. Bähr
Eisenwaren

51 Waldstraße 5?

Rabattmarken .

Bei Husten u , Derfchleimung emp-
fehlen zahlreiche Aerzte u . Prosessoren

UMrsckm
ali hervorragend gute ? Mittel Alt -
buoSihormtep . Mark - Sprailol
Stcrkquelle (Fl 65 u . 95 Pf .) mit
heigcr Milch gemischt zu trinken . Diese
rein natürlicheKur Ivirkt auftercrdenilich
wohltuend , Iö !cnd , beruhigend und
gleichzeitig kräftigend . Daneben stund »
lichlbisZcchtc

langsam im Munde
zergehen lasseii. Ln Rollen Ä 3ö, 50 und
85 Pi > bei Wilh . Tschcruing , Carl
Notli , Otto Fischer , Tt >. Walz .
Wilh . Baum , Otto Mayer , Jul .
Dehn Nachf . , Erich Bruckner u .
G . Elliiiger : in Sttlingen : Rich.
Ruf ; in Mühlburg : M . Strauß ;
in Dnrlach : ?lug . Peter ; Engros :
Bah »: & Bastler , Mineralwasser -
Großbdl ., Karlsruhe . 473 ^

verkaufe ich meine
abgelegten Herren -
kletder und ltni -
forme » zu höchsten
Preisen ? Nur in
Weinfraubs

An - u . Verkaussgeschäst .
11202* Stroncnftrnwc 52 .

Petroleum-Ersatz
Carbid - Hänge -, Steh - , Wand -

u. k̂ iichenlamven offeriert billizst
^ d «»it ilapellenftrasie 4L ,
miü Telephon 641. ü.o

. Vierordl

Verscb. Uder.
Halb - , Sitz - ,Fuss - und Wechsel¬

bäder , Duschen , Wickel

(Packungen ) n. Massagen ,
1) ampf- und Heissluft -Kasten -
bäder etc, 1997

Jamenbadezeit : ^Montag und
Mittwoch vorm . 8— 1 Uhr o.

Freitag nachm . 3—8 Uhr . "

torrenbadezeit »Alle übrige
Zeit u . Sonntags vorm . 8—12
Uhr . Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . "

SirOnbamlbeilen.
Gr . Wasser - und Straßenbau -

inspektion Karlsruhe vergibt im
öffentlichen Verdingungsverfabren
in 2 getrennten Baulosen die Erd -
und Chaussierungsarbeiten für die
Verbreiterung der Landstraße Nr . N
entlang der Watthalde , zwischen
dein Gastliaus zur Watthalde in
Ettlingen und der Station Busen -
dach . Angebote sind unter Benütz -
nng des auf unserem Geschästszim -
ine

'
r — Redtenbacherstraße 23 — er¬

hältlichen Vordrucks bis spätestens
Montag , den 18 . Jannar d. I ..
vormittags 10 Uhr . verschlossen
und portosrei einzureichen .

Pläne und Bedingungen liegen
hier zur Einsicht auf . Der Straßen -
körper ist in der Natur profilirt
und die Lose sind durch Tafeln
bezeichnet . 389 .2.2

Holz -Versteigerung

des Forstamts Karlsruhe.'
Samstag , den 16 . Januar d. J .»

nachmittags 2 Uhr , am alten
Ttadtgarteneingang . Aus Do -
mänenwald Sallenwäldle : 1 Akazie
V . Kl ., 2 Platanen V. Kl ., 16 Ster
gemischte Scheiter und Rollen ,
g Ster gem . Prügel , 100 Hartholz -
wellen , 2 Lose Stumpen . 400

Am 15. Jan . beginnt eine

Privat -Nähschule
nach besonderer Art . Kein Schnitt -
zeichnenlernen erforderlich . Aus -
wärtige Damen können bei An -
fertigung ihrer vollständigen Garde -
robe nebst Wäsche-Aussteuer evtl .
Wohnung mit Pension erhalten .
Frau Helene Kömg -Lebermann
3 .3 Damcnschnciderin B490

Waldhorustrastr 18 , 2 . Stock .

An feinem

M -NiAs- u. AeMch
können noch bessere Herren teil «
nehmen . Karlstr . 6 , 3. Stock , zen -
trale Lage der Stadt . B424 .5.4

llnizUe»Möbe !ii>ligeii
u . Rollen , sowie Beförderung von
Klavieren , Koffern u . s. w. besorgt
durch Selbstmithilfe billigst
Ii . Mulfinscer , Lesfingstr . 3a .
14.5 Telephon 3565.

vi
Wiederverkäufer gesucht.

Kaufe
alte ftwld - n . Silverwaren zu
höchsten Preisen . B1024 .3.1

Fugen Kröner ,
Pforzheim .

$SÜKf « £»f aller Art , sowie ganze
Haushaltungen wer¬

den angekauft von 140
S. llischnmnn ,

Zähringerstr . Li». Teleph . Sitkä .

| Emailschilder |
^ in jeder Ausführung

Gebr . ISosckert
Kaiser- Passage 10 —18. |

6r^untt ^ elj
auf dem

Rüppurrerstraßc bis Nankeftrasie .
Der ehrliche Finder wird gebeten ,
denselben Rankestrafte 3 , parterre
abzugeben gegen Belohnung . 548

Verloren
Sonntag abend Kaiserstr . zwischen
Kronen - und Lammsir .

Imen-Mreii'AmbM.
Abzugeben gegen Belohnung

VInmenizeichäft
B1018 >iaiserv >atk

Kleiim inrnaer Mmer
mit weisiein Bruststeck , ohne Hals -
band , abband , gekommen . Wieder -
bringer erhält Belohnung .
Bf068 .3.2 (Stfcwlobrftr . 18 , III.

Wer liefert
Reklameschristsatz

^ «t A • ... Ai. " .K Ii' . . . 2Anfnllnikerung zun . Wiederkauf »
die
23

Angebote unter Nr . 129ä
'
an

"
die

Geschäftsstelle der „Bad . Presse "
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